
BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 

GZ. 12.690/20-111/2/89 

An die 

Kanzlei des Pr�sidenten 

des Nationalrates 

1017 WIEN 

Sachbearbeiter: Dr . JONAK 

Tel.: 53120/2356 DW 

Gesetzentvvurf 
ZL .. , '''''' '''' """,,!;:? -GE/19 .. � 
eatu�·lI:o�rJ.�� ertellt. , .. , , ."."" ." ............ " .. . 

Entwürfe für Novellen zum Schulorganisations

gesetz, Pflichtschulerhaltungs-Grundsatzgesetz, 

SChulzeitgesetz, SChulunterrichtsgesetz sowie 

Landeslehrer-Dienstrechtsgesetz im Zusammenhang 

mit der Einführung eines flexiblen Modells 

ganzt!giger Schul formen 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Sport übermittelt in 

der Anlage 25 Ausfertigungen der im Zusammenhang mit der Schaffung 

eines flexiblen Modells ganzt�giger Schul formen notwendigen Gesetz

entwürfe samt dem Schreiben, mit dem diese dem Begutachtungsverfah

ren zugeführt worden sind. Um gef�llige Kenntnisnahme wird gebeten. 

Beilagen 

Wien, 12. Oktober 1989 
Die Bundesministerin: 

Dr. HAWLICEK 
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CI 
BUNDESMINISTERIUM FüR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT . .Sachbearbeiter: Dr. J O N4K 

Tel.: 53120/23 5 6  DW 

G Z. 12. 690/20-111/2/89 

EntwUrfe fUr Novellen zum Schulorganisations
gesetz, Pflichtschulerhaltungs-Grundsatzgesetz, 
SChulzeitgesetz, Schulunterrichtsgesetz sowie 
Landeslehrer- Dienstrechtsgesetz im Zusammenhang 
mit der EinfUhrung eines flexiblen Modells 
ganztägiger Schulformen 

An 

das Bundeskanzleramt Yerfassungsdienst 
das Bundeskanzleramt - Dienstrechtssektion 
das Bundeskanzleramt - Sektion VI/Yolksgesundheit 

Radetzkystraße 2, 1031 Wien 

das Bundesministerium fUr Inneres 
das Bundesministerium fUr Justiz 
das Bundesministerium fUr Wissenschaft und Forschung 
das Bundesministerium fUr Arbeit und Soziales 
das Bundesministerium fUr Finanzen 
das Bundesministerium fUr Umwelt, Jugend und tamilie 
das Bundesministerium fUr Umwelt, Jugend und Familie 
(Gesch5ftsfUhrung des Familienpolitischen Beirates) 

das Bundesministerium fUr Land- und Forstwirtschaft 
das Bundesministerium fUr wirtschaftliche Angelegenheiten 
das Bundesministerium fUr Gffentliche Wirtschaft und Verkehr 
den ReChnungshof 

das Amt der Burgenl5ndischen Landesregierung 
das Amt der Karntner Landesregierung 
das Amt der N�ederGsterreichischen Landesre�ierung 
das Amt der OberGsterreichischen Landesregierung 
das Amt der Salzburger Landesregierung 
das Amt der Steierm5rkischen Landesregierung 
das Amt der Tiroler Landesregierung 
das Amt der Vorarlberger L�n�esregierung 
das Amt der Wiener Landesregierung 

die 'erbindungsstelle der Osterreichischen·Bundesl!nder 
beim Amt der Nieder��terreichischen Landesregierung 

den Landesschulrat fUr das Burgenland 
den L·andesschulrat fUr Karnten 
den Land.esschulrat fUr HiederGsterreich 
den Landesschulrat fUr OberGsterreich 
den Landesschulrat fUr Salzburg 
den Landesschulrat fUr Steiermark 
den Landesschulrat fUr Tirol 
den Landesschulrat fUr Vorarlberg 
den Stadt,schulrat fUr Wien 

A-10I4 WIEN . MINORITENPLATZ 5 . POSTFACH 65 I!'�I 

259/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)2 von 63

www.parlament.gv.at



- 2 � 

die asterreichische Rektorenkonferenz 
Schottengasse 1/1, 1010 Wien 

die Bundeskonferenz des wissenscbaftlicben und kUnstleriscben 
Personals der 6sterreichiscoen Universitäten und 
Kunsthochschulen 
Schottengasse 1, 1010 Wien 

den Zentralausschuß der österreichischen HocbscbUlerscbaft 
Liechtensteinstraße 13, 1090 �ien 

den ösierr�ichischen Gemeindebund 
Johannesgasse 1 5, 1010 Wien 

den österreichischen St5dtebund 
Rathaus, 1010 Wien 

die Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 
Wiedner Hauptstraße 63, 104 5 Wien 

den Osterreichischen Arbeiterkammertag 
Prinz Eugen-Str aße 20�22, 1040 Wien 

die Pr5sidentenkonferenz der 
Landwirtschaftskammern öste,r'reichs 
L6welstraße 1 6, 1010 Wien 

den Österreichischen Landarbeiterkammertag 
Marco d' Avianogasse 1, Postfach 2 58, 1010 Wien 

die Vereinigung 6sterreichischer Industrieller 
SChwarzenbergplatz 4, 1030 Wien 

den Osterreichischen Gewerkscbaftsbund 
Hohenstaufengasse 10-12, 1010 Wien 

die Gewerkschaft Offentlicber Dienst 
Teinfaltstraße 7, 1010 Wien 

die Gewerkschaft Öffentlictier Dienst 
Bundessektion Pflicbtscbullebrer 
Teinfaltstraße 7, 1010 Wien 

die Gewerkschaft Öffentlicher Dienst 
Bundessektion B�bere Scbule 
Lackierergasse 7, 1090 Wien 

die Gewerkschaft Öffentlicher Dienst 
Bundessektion Berufsscbullebrer 
Hütteldorfer Straße 7-17, 11 50 Wien 

die Gewerkschaft öffentlicher Dienst 
Bundessektion Lehrer an berufsbildenden 
mittleren und baberen Schulen 
Wipplingerstraße 28, 1014 Wien 

den Zentralausscbuß beim Bundesministerium fUr Unterricht, " 
Kunst und Sport fUr die Bundeslehrer an allgemeiftbildenden 
Schulen Pädagogischen Akademien und Pädagogischen Instituten 
sowie die Bundeserzieher an SchUlerheimen, die ausschließlich 
oder vorwiegend fUr SchUl er dieser Schulen bestimmt sind 
Herrengasse 14/3.Stock, 1014 Wien 

den Zentralausscbuß beim Bundesministerium fUr Unterricht, 
Kunst und 'Sport für die Bundeslehrer an berufsbildenden Schu
len und Anstalten der Lehrerbildung und der Erzieherbildung 
(mit Ausnahm� der Pädagogischen Akademien und Pädagogischen 
Institute) sowie die Bundeserzieher an SchUlerheimen, die 
ausschließlich pder vorwiegend für SchUler dieser Schulen 
bestimmt sind 
Wipplingerstraße 28, 1010 Wien 
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das Sekretariat der Osterreichischeri Bischofskonferenz 
Rotenturmstraße 2, 1010 Wien 

das Erzbisch6fliche Ordinariat Wien 
Rotenturmstraße 2, 1010 Wien 

das Bisch6fliche Ordinariat Eisenstadt 
das Bisch6fliche Ordinariat St. PG1ten 
das Bisch6fliche Ordinariat Linz 
das Erzbisch6fliche Ordinariat Sa1zburg 
das, Bisch6fliche Ordinariat Graz-Seckau in Graz 
das Bisch6fliche Ordinariat Gurk in Klagenfurt 
das Bisch6fliche Ordinariat Innsbruck in Innsbruck 
das Bisch6 fliche Ordinariat Fe1dkirch 

Bahnhofstraße 13, 6800 Feldkirch 

den Evange1ischen Oberkirchenrat A. und H.B. 
Severin Schreiber-Gasse 3, 1180 Wien 

die A1tkatholische Kirche Österreichs 
Schottenring 17, 1010 Wien 

die Israe1itische. Kultusgemeinde 
Seitenstettengasse 4, Postfach 145, 1010 Wien 

den Volksgruppenbeirat fUr die Ungarische Vo1ksgruppe 
p. A. Bundeskanzleramt 

den Rat der KArntner S1owenen, 
Viktringergasse 2 6, 9020 Klagenfurt 

den Zentr�1verband slow,enischer Organisat1.onen in Kärnten, 
Gasometergasse 10/1, 9020 Klagenfurt 

den Österreichischen Bundesjugendring 
Am Modenapark 1-2, 1030 Wien 

den Bundesverband der Elternvereinigungen an h6h�ren und 
mittleren Schulen Österreichs 
z.H. Herrn Rechtsanwalt Dr. Heinz BUCHM AY R 
Altstadt 15, 4020 Linz 

den Hauptverband katho1ischer Elternvereln� Österreichs 
Spiegelgasse 3, 1010 Wien 

den Verband der E1ternvereine an den hGheren Schulen Wiens 
z.H. Frau Dr. Edith M A R KTL 
Wiedner Hauptstraße 6 6/4, 1040 Wien 

den Österreichischen Verband der Elternvereine an den 
Gffent1ichen Pf1icbtschulen 
Dr. Karl Renner- Ring 1, 1010 Wien 

den Österreich ischen Faailienbund' 
Mariahilferstraße 24, 1070 Wien 

den Kath olischen Faailienverband Österreichs 
Spiegelgasse 3, 1010 Wien 

die Bundesorganisation der Kinderfreunde Österreichs 
Rauhensteingasse 5, 1010 Wien 

den Bundes-SchU1erbeirat 
Minoritenplatz 5, 1014 Wien 
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Gegenwärtig besteht der zunehmende Wunsch von berufstägigen Eltern 
nach einem vermehrten Angebot an ganztägigen Schul formen fUr ihre 
Kinder. Dieser Wunsch kann durcri die derzeit laufenden Schulversuche 
zur ganztägigen Organisationsform ("Ganztagsschule", "Tagesheimschu
le") mit ihrer 5� -igen Begrenzung gemäß § 7 des Schulorganisations
gesetzes nicht abgedeckt werden. Angesichts der gesteigerten Nach
frage ist es eine bildungspolitische Notwendigkeit, einem gr�ßeren 
Bev�lkerungskreis ein entsprechendes schulisches Angebot zu geben. 
Dara�f nimmt auch das ArbeltsUbereinkommen der Reglerungsparteien 
Bedacht, in dem festgestellt wird: "Ganztägige Schul formen erfreuen 
sich bei Eltern eines wachsenden Interesses. Seit längerem laufende 
Schulversuche fUr Tagesheim - und Ganztagsschulen haben konkrete Er
fahrungen gezeigt. Mit ihrer Hilfe soll ein neues, flexibles Modell 
einer ganztägigen Schulform geschaffen werden, in dem SchUlerinnen 
und SchUler an den Nachmittagen auch ohne konkrete Anwesenheits
pflicht Aufnahme finden." 

Das Bundesministerium fUr Unterricht, Kunst und Sport hat daher die 
EntwUrfe fUr jene legistischen Maßnahmen vorbereitet, die fUr die 
EinfUhrung eines flexiblen Modells ganztägiger Schul formen im Regel
schulwesen erforderlich und von ihm auszuarbeiten sind. Es sind dies 
die Novellen zu folgenden Bundesgesetzen: 

1. Schulorganisationsgesetz .. 
2. Pflichtschulerhaltungs -Grundsatzgesetz 
3. Schulzeitgesetz 
4. Schulunterrichtsgesetz 
5. Landeslehrer - Dienstrechtsgesetz. 

Ferner werden auch im Dienst - und Besoldungsrecht der Bundeslehrer 
Änderungen erforderlich sein. Schließlich ist auch eine Verordnung, 
mit der die Beiträge fUr ganztägige Schulformen festgesetzt werden, 
aufgrund der vorgesehenen Änderung des § 5 des Schulorganisations
gesetzes zu schaffen; auch fUr diese Verordnung liegt ein Entwurf 
bei. 

Hit der Frage eines solchen flexiblen Modells einer ganztägigen 
Schulform hat sich auch die Gesamtkommission der Schulreformkommis
sion am 12. Juni 1988 befaßt. Sie kam zu dem Ergebnis, daß ein der
artiges Modell zu begrUßen wäre, wobei E lternbeiträge nur vorge
schrieben werden dUrften, wenn auch auf die finanzielle Leistungs
fähigkeit der Eltern Bedacht genommen wird. 

Das den genannten EntwUrfen zugrunde liegende Konzept läßt sich in 
folgenden Punkten zusammenfassen: 
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1. Einrichtung ganztägiger Schulformen: 

Die Einrichtung der vorgesehenen Schul formen ist im Bereich der 
Volksschul�, der Hauptschule, der Sonderschule sowie der Unterstufe 
der allgemeinbildenden h6heren Schulen vorgesehen. Die Festlegung 
einer Schule als ganztägige Schul form obliegt dem jeweiligen Schul
erhalter, wobei die Festlegung vom Interesse der Eltern abhängig 
sein wird. 

2. Inhalt der ganztägigen Schulform: 

An den ganztägigen Schulform�n wird neben dem sonst üblichen Unter
richtsteil ein Betreuungsteil angeboten, wobei dieser Betreuungsteil 
aus folgenden Bereichen besteht: 

a) gegenstandsbezogene Lernzeit, die sich auf einen bestimmten 
Pflichtgegenstand bezieht, h6chstens eine Stunde am Tag umfassen 
darf und nicht täglich vorgesehen sein muß, 

b) individuelle Lernzeit, 
c) individuelle Freizeit, 
d) Verpflegung. 

3. Durchführung des Betreuungsteiles: 

Die Teilnahme am Betreuungsteil bedarf einer Anmeldung der SchUler. 
In der gegenstandsbezogenen Lernzeit darf kein neuer Lehrstoff 
durchgenommen werden; si� dient lediglich der Festigung, der Vertie
fung und der Obung des im Unterricht durchgenommenen Lehrstoffes, 
wie dies auch im Rahmen des F6rderunterrichtes sowie beim häuslichen 
Lernen geschieht. Es handelt sich hier um eine lehrermäßige Tätig
keit, sodaß dafür der Einsatz von Lehrern vorzusehen ist. Die übri
gen Bereiche des Betreuungsteiles sind der Nachmittagsbetreuung in 
Schülerheimen vergleichbar; die Betreuung ist somit Erziehern zu 
abertragen, wobei diese Betreuung auch von Lehrern ausgeObt werden 
kann. 

Kosten: 

Derzeit werden fOr die Schul ver suche "Ganztag�schule" und " Tages
heimschule" rund 550 Mio. S aufgewendet. Diese Schulversuche sind im 
Bereich des 6ffentlichen Schulwesens fOr �ie Eltern kostenlos. 
Außerhalb des Elternhauses erfolgt die Nachmittagsbetreuung von 
Schalern neben den erwähnten ganztägigen Schul formen an 6ffentlichen 
Schplen noch an derartigen Schulversuchen im Privat schul bereich so
wie an 6ffentlichen und privaten SchUlerheimen und Horten. An den 
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privaten ganztägigen Schulen sowie an den öffenxlichen und privatenr 
SchUlerhe�men und Horten, werden von Eltern Kost�nbeiträge eingeho
ben. Daher erscheint es vertretb�r ; 'auc� an den öffentlichen ganz
tägigen Schulformen eine Kostenbeteiligung der Eltern vorzusehen, 
sofern auf die finanzielle Leistungsfähigkeit Bedacht genommen wer
den. Durch eine derartige Elternbeteiligung ist es möglich, ganz
tägige Schulformen entsprechend dem Bedarf an einer wesentlich 
größeren Zahl von Standorten ohne budgetäre Me ��belastung an�ubie
ten. 

Im Ubrigen wird auf die AusfUhrungen in den Erläuterungen zu den 
einzelnen GesetzentwUrfen hingewiesen. 

Das Bundesministerium fUr Unterricht, Kunst und Sport Ubermittelt 
die beiliegenden GesetzentwUrfe mit dem Ersuchen um Stellungnahme in 
zweifacher Ausfertigung 

bis spätestens 10. Dezember 1989. 

Gleichzeitig wird ersucht, 2 5  Ausfertigungen der Stellungnahme dem 
Präsidium des Nationalrates zu Ubermitteln. 

Wien, 12. Oktober 1989 
Die Bundesministerin: 

Dr. H A WLICEK 
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E n t w u r f 

·\ 

. Bundes e:aet'$ voa • •  �' .... � '.1989 ait dea.das Schulor aDlsatloDs esetz 
',eIBdert wird 12. SCbulol"gaDisatloDsaeaetz .... ovelle) 

). 

Der Nati�nalrat bat �e�ohlossen: 

Artikel I 

Das SObu�o�ganlsationsgesetz, 'BGBl.N�a 242/�962, �uletzt ge
lndert durch daj Bundesgesetz BGBi.Nr� 327/1988 wird wie f�lg� ge
lnder't: 

1. Dem i § 2  �ird folgender Ab�� 3 ange�Ugt: 
\ " ( 3) Durch die ,Erziehung an Sch,Ulerhe1men und im,Betreuungs�eil 

ganztlgigerJSChulforme� ist zur ErfUllung der Aufgabe der Oste�rei� 
ObisChen ·Schule gemlß Abs. 1beizutr�gen�" 

2 .• 1 5' Abs� 2 lauteti 
"(2) Von der SChulgeldfreiheit. gell'l5ß Abs. 1 sind Lern- und , . 

Arbeitsmittelbeitrlge, KostElnersa'tze bei SChul veranstal tungen und 
sobulbe�ogenen V-eranstaltu�gen sowie Beitr!ge fUr die Unterbringung, '
VerRf�egUng u'ndBetreuUng in affentliOhen SCh.Ulerhetme:n sowie im 'Be
tr�uungsteil (ausgenommen fUr die. gegenstandsb,ezogene Lernzeit gem'!ß 
§ 8 AbS •

. 
2 lit�a)Offentlicher ganztagiger Sohulformen ausgen6mmen. 

Die L�rn- und ArbeitsmitteÜ>eit,r5ge sowie die Beitr'5ge fUr SchUler
heime und den Betreuungst�il ganzt'Siger Srihulformen sin� durdh Ver� 

'ordnurig.1'estzulege
'
n, wobe.i die Beitr!ge hOchstens kostendeckend . sein 

. dUrfen und auf die finanzleile Leistungsflhigkelt der SChq:ler (Er
,zlehungsb�rechtigten) Bedacht ZU · nehmen, ist. Kostenersatze be l 
,Soh.ulveranstaltungen und schul bezogenen Veranstaltungen sind nur fUr 
L�is'un�en auf Rechdung des'SohUlers zullsst • • " 
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3. Im§ 8 �ird der Punkt nach lit.h durch einen Strichpunkt er
set�t und angefUgt: 

"i) unter ganztä.gigen SC,hulformen Schulen, an denen neben dem 
Unterrichtsteil ein Betreuungsteil angeboten wl�d, wobei 
zum Besuch des Betreuungsteiles wä.l'lrend der gesamten Woche 
oder an einzeln�n Tagen der Woche eine�nm� ldUng e��order-, 
lich ist und der Betreuungsteil aus fOlgenden Bereichen be-
steht: 

' , ' 
aal gegebst�ndsbezogene Lernzeit, die sich auf einen be-

stimmten Pflichtgegenstand bezieht, h�chstens eine 
Stunde am Tag umfassen darf und' nicht t!glioh vor'gese
hen sein muß, 

bb) individuelle Lernzeit, 
c�) indiv�duelle Freizeit'und 
dd) Verpflegung." 

4 .  Dem § 11(Grundsatzbes�im�un�) wird angefQgt: 
"(4) Volksschulen k�nnen als ga�zt!gige Volksschulen �efUhrt 

werden. ", 

5 .  Im § 13 (Grundsatzbest' mmung) erh!l t Abs. 3 die Beze,j,.chnung 
"(4)" und w�rd als neuer �bS. eingerUgt: 

"(3} An ganzt!g��en Schul o�men kann rÜr die Leitung des Be- , 
treuungstei les ein Lehrer oder Erzieher vorges�hen werden und sind 
d�e erforderlichen Lehrer fUr ie gegenstandSbezogene Lernzeit und 
die erforderlichen Erzieher fU die Ubrigen Teile des Betreuungs-tei
les zu bestellen." 

6. Dem § 14 (GrUndsatzties�immUng) wird folgender Absatz ange-
fUgt: i , 

, "(1\) Die AUSfUhrungsgeset!gebung hat fUr ganzt!gige Schul formen , 
'festzulegen, bei wel

,

c

, 

her Za.hl u

,

m Betr

, ,

euung

,

st

"

ei

,

l
, 

angemeldeter 

,

sc

, 

h, Ü-,,' 
ler Grup�en zu bilden sind; fe ner ist die H�chstzahl der Sch�ler in 
einer Gruppe festzulegen. FUr ie Gruppe fUr �egenstan�s�etogene 
Lernzeit d�rf die Minde.tzabl �er angemeldeten SChUle� 1� nicht 

' 

, • I 
untersChreiten und die H�chstZ�hl der angemeldeten SChUl.r 1� tiiCht, 
unter�chreiten und 3 D

, 

nicht nb�r.Chrelten

, 

.". 
7. Dem § 18 (GrUndsatzbes� 1mmUng) Wird angefUgt: 

, I , ' 
. �(4) Hauptschulen k�nnen �ls ganzt!gige Hauptschulen ge fUhrt 

werden." 
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/ 8. § 20 Abs. ' 3 (G rundsat;Zbestimmung), lautet: 

"(3) §ll Ab �. 3 und 4 ist .,nzuwend�n. " 

- 9. ,Dem § 21, (G rundsatzbestimmung,) wird �ngefD.gt: 
,'''(4) § 14A.bS. 4 ist ,anzuwenden. " 

10. Dem) � ,24 (G rUndsatzb��timmung) wird anlerD.gt: 
"( 3) Sonderschulen kannen als ganzt'lgige Sonderschule� gefDhrt 

werden. " 

11. § 25 Abs. 1 (Grundsatzbestimmung) lautetl 
"( 1) SondersQbulen s1nd je, nach de� artlicnen ,Erforder,nissen zu ,'. 

führen 
' a} als selbstlndlge Scnulen ode� 

b} als S onderschul klass�n, die einer Vo�kS- �nd Haup,tschu le 
oder einem Pol,technischen'Lehrgang oder einer Sonderschule 
�nderer Ar� angeschlossen sind. 

Im Falle der ll-t. b ist beig anztlgigen Schul,formen im Betreuungsteil 
einelntegrative Gruppenbildung anzust�eben. Ferne� ��nnen in �iner 
S�nderschulklasse Abteilungen eingerichte't werden, die 1J'erschiedenen 
Sond:ers9hularten entsprechen. " 

12. De� § 27 ( G�undsatzbestimmung) wird angefD.gt: 
" ( '6) Die Ausführungsgesetzgebung bat für ganztlgige Sonder-

.' " , . 
' ! / ,  . ' .  . r 

sdhulen festzulegeb, bei welcher Zahl angemeldeter Schüler Gruppen 
i / . ' ; . 

zu, bilden: sind; ferner ist die' Hachstzahl der Schlner in einer . 

. Cruppe festzulegen. " 

13. Dem § " 35 wi.rd angefügt: 
"(S) )llge�einbildende hahere Schulen .it Un�et- und Oberstuf� , • " 1  • 

kOnnen mit ganztlgiger Unterstufe gefD.hr� wer�en." 

14. I'in ,§ 42erhllt AbS. 3 die Bezeichn�.lng "(4)" und ist als 
Abs. 3 ein�utD.gen: 

.(.3) An gan�tlgigen Schulformen kann fnr die Leitung des Be
tre'u,ung,s�elles eln Lehrer ooer E-rzieher. be,telltwerden und ,Sind fnr 
die gegenstandsbez6gene Lern,zeit die er'förderlichen Lehrer .und fnr 
die nbrige� Berei,Che

, 
des Betreuungsteiles die erforderlichen Er-

'zieher zu bestellen." . i 

. '" . 
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15 . Dem § 43 wird ange fo.gt: ! 
I ' 

"( 5) 'O,ie Z�hl' der Scho.ler 1* einer Gruppe im Betreuungstell an 
ganztlglger"SChulformen darf 10 / nicht unters�hreiten und 25 nich'e 
Qbersteigen.� , ! I' 1 

16. § 50 Aas. 3 (GrUnds.atzb�stimmung) lautet: 
I ,-

"( 3) § 13 Abs. 4 i�t anzuwe�den." 
1 

17 . In den §§ 56 und 701aufet jeweils Aos. 3: 

�(3) § 42 Ab&. 4 ist anzuwepden." ' 

I 
t8. In d�n §§ 84 Und '15 la�tet jeweils Abs. 2: 

'''(2) § 4 2  Aos. 4 ist anzuwe�den." 

'19. Im § 83 erblHt
' 

AbS. 2 ) e 'Absatzbezeicnnung • ( 31" .und wird 
als neuer AbS. 2 eingefQgt,: I, , 

"(2) Oie erfOlgreiChe Ableg�ng der OiPlo�pr�fUng berechtigt Ab-
' 

solventen, die ohne Reifepro.funig nach Abschluß des Vorbereitungs .. , I ' , . lehrganges die, Akademie fo.r So-zlialarbeit besucht haben, zum Besuch 
einsChllgiger Studienrlchtupgen an einer Hoc,hscbule, fo..r d:i.e die' 
Re�fepro.fung Immatrikulationsvoraussetzung ist. Welche Studienrich
tungen einsChllgig und,Jn welc en Flllen Zusatzpro.furtgen abzulegen 
sind, ist durch ,Verordnung des Bundesministers' fo.r Unt'err'icht , K.unst 
,und Sport im Einvernehmen mit elli Bundesminister fo.r Wissenschaft 
und Forschu�g zu bestimmen." 

20. In den §§ 99 und 107 lautet je�eils Abs, 3: 
"( 3) Die §§ 42 Abs. 4 und 1 23 ' Abs. 2 sind anzbwenden." 

21. In den §§, 12 3 und 127 lautet Jeweils Abs � 4 :  

"(4) § 4 2 Abs. 4 ist anzuwenderi." 

22. Dem § 1 31d wird fol�end.r AbS. 4 angefo.gt: 
" , 

"(4 ) Die erfolgreiche Ablegung e iner Lehramtspro.fung an eirier 
pldagogischen Akademie n�ch dem Besuch eines Vorbere1tungslehrganges 
berechtigt zum Besich einsahllg1�er Studienrichtungen an einer Hoch
�chule, fÜr d ie d1e Reifepro.fung Immatrikulat1onsvoraussetzung ist. 
Welche Stud1enr1chtungen einschllgig und in welchen ,Flllen Zusatz
pro.fungen abzulegen �1nd, 1st durch Verordnung des Bundesm�nisters 
fo.r Unterricht, Kunst und Sport im Einverne'tlmen mit dem Bu.ndesmini� 
ster fo.r Wissenschaft und Forschung zu bestimmen.-

" 
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23'� § 1 33' Ab's . 1 lautet : 
"( 1) Hit der V o l l  z i ehung d e s  Bun d e s ge s etze s , soweit s i e  iil d i e  

Zus t&ndigke it' des Bun.c:ie s  fillt , i s t  d e r  Bun d e s minist e r  fUr Unte'r-, 
r i cht , Kun st und Sport , hin s icht lich d er V o r b e reitung und Erl assung 
d er V e ror'dnung er auf G r und' d e s  § 5 Abs .  2 im Einvernehmen mit d ,em 
Bundesminister fO:r Fina n z e n  und d er Verord nungen a,u f Grund der 'S.§ 4 1  
Abs . 2,' 69 Ab$ . 2 ,  8 3  Ab S ' . 2 ,  98 A b s .  3. , "

10 6 A b S . 4 un d 131d
'
A b S . 4· 

sowie hinsich�lich d e s  Zus ammenwirken s  mit4en Un i v e r sit lt en und 
Hochs chulen aemlß § 126 A b si 2 im Ein verneh�en mi� d�m Bun d e sminl
ste� ' rUr Vi s s en s chaf t  und Por s chung betrau t . �  

ArtiJcel 11 

Die Schulversuche " Ga n zt ag s sc hul e "  und "�a g e sheims chul e "  s ind· 
auslaufend b i s' zum E n d e  d e s  Unt err i ch't s j ahre s  1 9 9 4/9 5 abzu s c h l i eßen . 

Artikel III 

Die erfo l gr eiche A b l egung der L�h r amts prnfung an e iner R e li
gion s p&,c:igog i sch en Akac:iemie mi.t Of,fentlich keit s r echt ,na c h �em Be su,ch 
e ine s Vorber e itun g s l ehrganges s owiä an einer s ei n e r$e itigen R eli-
3ion�pldgo g i s chen L ehranstalt mitOffent li6hke it sre cht , d�r�n Lehr - ' 
plan �it �em Lehrp l an ,einer R eligio n spldago g i s chen A k d emie g1e i ch 
war , b er.�echtigt zum Besuch e in s chl lg'iger Stucl i ellrichtun gen an einer 
HOChs c h,ule , für' d i e  d ie R e ifeprUfung I mmat r i kulat ion s vorau s s e t zung , , . \ . 

ist ,  ßowie ium Be such e in e r  Pldagogischen Akad emie und - sofern d i e  
n e ben d e r  R eifGprUfung er forder l i chen A,ufnahm s vo r au s s e t zungen er
fOllt werden - ein e r Beru f s p ld�go g i s chen Akademi� . We l che Stud ien� 

. r i c htungen von Hoc hschulen e in s chl�gig und -in welchen ' Fil l en fnr d en 
H ochschul b e s uch Zusatz prOrungen abzJle geri sind ist dur ch Veror dnung 
d e s  B un d e smin i s t e r s  f�r Unt e r r"ich t ,  Kun st und Sport im Ein ve rnehmen 

I ' I  -' , 

mit d e m  iund.�min i s t e r  tnr W i s sens cha ft und F o r s chun3 zU be s t immeri . 

" \ 

Artikel IV 
, . 

(1) �i�s e s  Bun d esge s etz trit t wie  folgt in Kraft� 
1. A.r t ikel l Z  1 ,  2 ,  3, 1 3. ,  14� 1 5 , "7 , 1 8 , 20 und 21 s owie 

Art�kel lI mit 1. S eptember 19 91 , 
2 .  Art i ke l  I Z 4" 5 , 6 ,  7 b i s  1 2  unc:i' J 6 ge gennber d en L ln d e rn 

fnr die Aus fnhrungsge$et z ge b�ng mit d em auf d i e  Kundma�huhg 
foi·gen d e n  'Ta g, 

J 

3. Art i kel � Z 1 9, 22.un d  �3 sowie Artikel  111 mit 1 .  Sept ember 
199'0. 

, $ _ . ' " ,  • •  �� • 

. ;.1 
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(2) V eror d nungen auf �rund die s e s  Bundesge s etse s  k �nnen bereits 
von d e� se�ner Kundmaohun g  folgenden T ag'ari erla s sen wer d�n . Sie 
t r e t en frU�e s t en s mit d em Ink r a ftt re t e n  j ener B e s t immungen� die die 
geset zliohe G rundlage bilden , in Kra f t . 

( 3 ) Die Au sfUhrung s ge set ze zu den  in diesem Bun de sge s e t z  entha l
tenen Grund ,s at z b�e stimmungen sind innerhalb ein e s  J aar e s zu er l a s 
sen . Die Au s fUhru n g s g e s et�e z u  Artikel I Z 4 ,  5 ,  6, 7_ 8 ,  9, 1 0 ,  r 1 , 
12 und 1 6  sind mit 1 .  Septembe r  1991 in Kra ft zu setze n . ' 

( 4 )  Mit d�r V o l l z i ehung·dieses Bund e s.e s etz e s , s o weit die s e s  in 
d ie �ust!ndigkeit d e s  Bunde s' fallt , ist der Bun desminister rUr 
Unterrioht , Kun s t  und S por t , hin siohtl�Oh des Art�k e l s  I Z 2 ( so weit 
d i e ser Verordnung s erla s sung b etri fft ) im Einv ern e hmen mit d em Bun-

, ' . 

,de s�in is t er ,fUr F inan z en , hin s icht lioh d e s  Artikels I Z 1 9  und 22 
sowie A r tike l  111 ( so weit die s e  die V e r ordnung s e r l�s s�n�lb etre f fe n ) 
im Einvernehme n  mit d em Bunde sminister f�r W is s e n sohaft und F or 
sOhung b e t raut . 

( 5) , Mit d e r  Wahrn ehmung der dem Bund gem • .ß Ar't . 14 Ab s . 8 d es 
B -VG z u s t ehend e n  Reoht e au f dem duroh die s�s Bunde s ge s etz g�regelte� 
Geb ie� ist d er ' Bun de sminister fUr Unt e r rioht , Kun s t  und Sport b e 
tr au.t . 

3 
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Y 0 r b 1 a t t , 

Pro b l e m'e : 
Se it' 1 5  Jahre n  lauf,en Schu l v er'suche zur gan z t lgigen Organisat ion s 
form ( "Ganzt ag s schule" , Tageshe i m s chule " ) . D i e  E r gebn i ss e  d ie ser 
SChuiversuihe wlren nUnmehr ln d a s  Regel schu l w e sen, zu OberfOhren . 
Fnr! die se O'b erfQhrU1lg spr icht nicht nur , d aß nach d er langen Dauer 
d e r  SChu l v e r s u ch� d i e  SOhlußfolgerungen �u z i ehen �idd ,  son d ern 

, auch , d a,ß d u r ch die z a h l enmIßi,ge' B e s chrlnkung d er SChul versuche dem 
Bedürfn i s  nach gan z t l g i gen Schu l form en �icht ent s p rbcben wer den 
kann. , 

' 

. P e r sonen·'ohne R e i f e prO fung , die nach  E r br ingung b e s o n d erer Au fnahm s 
�oraus s etzQngen d a s  St ud ium an einer, Akademie im , S i nne d e s  SChul
organi sationsge s e t z e s  .abg e s chl o s s en haben , sehen sich .ben.achtei l ig� ,  
wenn sie t rotz' der nunmehr im Flegelfal l s e ch s s em e str igen St�d i.en und 
z u s lt z l icher Au fnahm s vor au s s etzungen für d:l,e Akademien nicht an' 
Uni.versit lte n  s tUd ier en dOrren . 

� Z i�l; 
L8sung der u m s c hri e be n e n  Prpbl eme , i n s b e s o n d ere 'SCh a ffung ,d e r, sChul
organisat ion s r e c h tlichen Gr,und 'lag en fUr e in f l e x i b l e s  Model l  gan z t l
giger Schul formen . 

Inhalt : 
Schaffung gan z t lgi ge,r Schul f ormen im B el'�i ch .d er Vol k s schul e , Haupt
schul e , Sond�r s chule und d er' Unt er st u fe d,er allgem·e i n b i i denden höhe
r e n  Sc hule , . wo b e i  es ' den E l  t ef'O fr e i g e.stell t wird  , bb s i e  ihr Kind 
zur gan ztlgigen ,Betreuun g  anmeld en 'o�er nur den Pflic htunterric ·ht 
beSUChen las sen . . 

, . 

Oniver s :.ltlt s berecht igung f t\r ,Akarlemieabsolventen .ohne R e i feprUfung 
f�r e i n s chl lgige Studienric htungen. 

. 

Koste n : 
Das Ausmaß.d e r  Kosten hing t  davon a b  an welchep Standor t en von den 

. Sch'ulel'haltern gan z t lg i ge Schulformen einge r i ch t et .w e r d en.·. Unt er Be
dachtnahme auf d i-e b isberigen· Erfahrungen und d as·b e�unde t e. In t e r 
e s s e  det' E l t e rn i s t-an z u�ehmen , daß w e s en t lioh m ehr St and orte mit. 
gan z.tl'gi,ger Betr euung best ehen wer den • Für den BundEU b e reich wird 
�ich �urch den E ntfall der b e sond eren AUfw endungen für die Schu l 
ver sucheeiners eit s s o w ie d i e  vorge sehenen El ternt)eit r lge b e li.  .einer 
Ann ahme, '. d a  ß rund 1 1  % ei er -in Betrac ht komme n d e n  SchOl e r ' ganzt l gi ge 
Schul formen b e s u c he n , .. kein Mehraufwand ergebe n . 

I 
Für d i e  L lnder und Geme inden k ann sioh insoferne e i n  Mehrau fwand er
ge ben , als ,gan z t l glge .sChul formen an Stand ort ,en e i nger ioht et werd en, 
an den e n  die eitlrichtungsmlßigen Vorau sset zungen n ioht . gege ben sind 
soda ß ein Inve s t  iti o n S a:u fw�lnd erforde rlich wirdj fe rner w1rd s ich 
ein Heh.rau fwand in j e n e n  .Flll en ergeben, ln, denen 2iu s Gt'Ond e n  der 
flnan zle.llen L e i stung.sflhi gke it von d e n  E l t e rn k e ine kost end eckende 
B e i t r lae elng e h o b en werden.köllnen ( inwiewe it hler Ko s t en entsteh�n, 
hing t  pr imlr vog d en vorges ehenen au s führung s g�setzl�chen R ege lungeri 
der L lnd e r  a b). Ander e r s e i t s  können' s ich 1n dle s.em Ber e ic.h E i n spa
rungen für ,di e  L l n d er und Gemeinden ,ergeben., wenn" SchOl�rhe ime und . 
Hort e i n  gan z t lgige Schule n  überge fOhrt.we·rd e n  , we'il d ann de r Bund·' 
die .Ko st en für ein en Teil d e s  'B e treuungste i l e s  (f'nr die gegehst an d s- ", 
bezog e n e  L ern�e it) übernimmt . 

. 

' : . . ; . ' S  ' I  .{ 
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,1) .J .1' : 

Erl� u t e r n  n § e n 

.A l lgemeiner Teil 

1,. Grundsl t z l i c h e  Fe s t s t el l ungen : 

,Geg'enwlrt i g  b e s t eht d e r  zun e bmende Wun s ch von b e ruf s t l t igen Eltern 
nach einem -vermehrt en A n getiot an g�n z t lgige� Schu l for�en fOr ihre , 
Kin d er . Dieser Wun s c� kann bei d en de r z eit  laufen d e n  Scpu l versuchen' 
zur ganztagigen Organisat ion s form ( " Ga n z t agsschu l e " , Tagesheimsehu-
le") wegen' d e r' 5%-igen Begr e n zung gemlß § 7 d e s  SChtil o r gan i s ations- f " 

ges e t zf!ts n icht a b gede c k t\we r d e n . Ange s icht s der g est eigert e n  N ach
frage i s t  es e ine b il d un g s pol ,iti sOhe Notwendig k e i t , e i n em größer en 
Bevölkerungskre i s  e in el1.t s p r e che'n d e s schulis che s Ange bot geben zU 
kön�e n . N icht v e r t r et b ar er�cpe lnt f e r n�r d ie b e�teh e�de unt er-
s chied l i c h e  Belastung der E ltern und G e b i et s kör per s chaft e n� je nach

,dem o b' ein SChu l v e r suQh gefOhrt �ird o d e� nicht . Wlhrend die E l t ern 
� . '  

�Or die nachmittlgige Betreuung ihr er Kinder  auch in öffent l ichen 
Sch O l erhe imen und  H orten im R egelfal l  zahlen m O s s e n , i�t d ie gan z t l� 
gige Bet r euung in d�n öffent lichen Gan z t ags� un d T a�e she i m schU len 
k,oste n lo s .  

Nach  e iner vom Me i nung s fo r s chun gsinstitu t  IF ES durchgefOhrten Befra
gung e ines r e prl s ent ativen,Quer$Chn itts ös t er r e i ch i s cher F a m i l i e n  
z ,u r  ganzt lg1gen Be t reuung von SChOlern, waren 25% d e r  Befra gt en' an 

, einer gan z tlg1gen B e.tr eu�n g  s ehr. 'inter e s s i er t , 
'
d avon 6% nur an e in-

z e l nen Tagen . Nicht alle d e r  i n t e r e s s ierten Elt ern sind jed o ch b e 
r eit , einen Kos t en b e i t r ag zu l e i s t en� Nach diese� StUd i e  be steht im 
stldtischen, B e r e ich , �ns be s o n d ere in. den Gro ßst ldt en, ein große s 
Int er e s s e  an d e� gan z t lgigen B etr euun g . Je kl einer die St ldte .ind , 
in 'de n en die Befragten wohnen , umso mehr ste i gt d a s  I nt e r e s s e  an 
kurzfris t i ge r  Bet r euung . Au f dem Land hingegen , 

'
vor a l l em in den 

b luerli chen Hau sha lten , ist das Int e r e s se an e ine� sOlChen An gebot 
eher gering . 

Da die E r ge bn i s s e  d e r  Schu l v e r suche z ur" gan ztlgigen Or gan i sa t i o n s -. , ) , , form d ur chwe gs pos i t i v  s ind und der Bed ar f  d ur ch d i e  Schulve,rsuch s-
s t a ndor t e  n,icht a/:)ge d e c k.t werden kann , �ist  es erfo r d erlich t e ine 
Lösung fOr ein,e 'ga n z t lgige B e"reuung in d e r  Re gels c hu le zu e r a r b ei
t e n . 

In d i e s e m  Z u sammenhang fOhrt das A r b e itsO b e r e i nkommen z wischen der  
f 

SPO u nd der OVP' O b e'i" d ie Bild�ng e iner geme i n s am e n  Bun.de sre gierung 
rOr di',e Dauer d e r  XV II . '  Ge s e t zge bungspe r i o d e  d e s  Nationalrat e s  vo m' 
16 .. J lnner ,  -1987 tol g e n de s  aus: " Gan z tlgige SChul formen 'e rfr euen siCh 
bei d en Eltern e i n e s  wachsend e n  Int ,e r e s s e s  • S e i t  LIn ger em l a u f e n d e  
Schulver su che ,fOr T a ge shei m-: und G an z t a g's s c,hul en ha ben konkrete Er-

, ! 

,I, 

J " 

. . t 
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fahrungen ge z e itig t . Mit ihrer Hilfe s o l l  e in n�u e s  f l e xibl.s Mod ell 
einer gan ztlgi�en SChul form g e S C ha f fen werd en , in dem Sch�lerinnen 
und Sch�ler an den N achmit t agen auch ohne konkr e t e  Anw e s enheit s 
p fl�cht Aufnahme fin d en . "  

D i e s e s  fleXi ble M o d e l l  ganzt lgiger Betreuung 1st f�t d en Ber�i6h der 
'. \ I 

Vo l k s- , Hau pt- und Son d e r s chul e  sowie der Un ter s tute der  al l g�mein-
, 

bil d e n d en h�her e n  SChulen v o r g e s ehen. H�u p t anlie ge� s o l l  d � b ei s ein; 
da ß e s  weder zu eifter �Ver s chu lung" der linder b i s  in die Abend
stund�n kommt�  n o ch die Schule zu e iner " Au f b ewahrungs st�tt e "  a b 
qualifizie r t  wir d . I n  d i e�em Sinne wer d e n  die positiv e n  Erge b nis s e  
der S chul v ersuohe ( Le r�b e t r euung , aktive F r e i z e i t g e s t a l tung ) ,nber� 
nommen .  

WiChtig i s t  aU,ch d a s  Prinzip der  Freiwilligkeit . Den E l t er n  s o l l  es 
f�eig e s t ellt w er d e n� ob s ie ihr'Kind tur g a n z t lgigen B e t reuring an
melde n  oder nur den Unt err i�ht w�e bisher' b es u chen l a s s e n . Dar�ber 
hin a u s  soll der Be such d e s  Betr euung s t eile s  auch nur an ein zelnen 

. , . 

WOChent agen m�glich s ei n . 

Der vorliegen d e  Entwu r f ber�c k sichtigt d a s  E r ge b n is der Beratungen 
,der G e samtkommis sion,der,Schulreformkommis sion , die s ich 21m 20. Juni 

19 88 mit diesem' P r o b l e mb ereich befa ßt hat . 

D a s  n eu e  Mo d e l l  einer gan z t l gigen Schulform so ll ab Sept embe r  1 9 9 1 
g e f�hr t  werden k�nnen . _  Ab  die s e m  Zeit punkt s o l len auch die SChulv e r- ' 
suche " Ga n z t a g s s chtile" und " Tage sheims chule " aUS l aUfe n . 

N e b e n  d e n  erfor d e r l ichen R e g e l ungen betreffend die gan z t lgigen 
Schul formen enthllt der vorl iegende E ntwurf auch eine n  Hinw e i s  im 
I n t ere s s e  d e s  A b b a,es ge s chlecht s s p e zifisCher AU S bil dungen , R e gelun
gen b etreffe�d die T eilung von Kl a s sen im I n formatik u n t errlcht , s o 
fern die ser i m  Rahmen ein e s  eigenen Unt erricht s ge�en s t an�es im 
Pflic h t  schul b er eich e r f o l gt ,  'sowie R e g e lungen b etr e f fend den Hoeb-' ' .  -

schul zugang f�r A b s o l v e n t en von Akademieni welche die s e  ohne Reife-
prnfung b e sucht ha ben . 

2 .  K o s t e n : 

21 )  Zum fle x i b l e n  M o d e l l  einer ganztlgigen SChul form : 
Der G e s amtau fwand hingt davon ab , in welchem Au sma ß die'Schulerhal
t er SOhul e n  als *an z t lgige SChulformen f e s t l egen , wo bei das Inter
esse der E l t ern maßgeb l ic h  s ein wir d . Di. t at s lchl i che Anmeldung von 
Sch�l ern f�r d e n  B e t reu�ngs t eil gan z t l gig,ge f�hrt er Schulen wird . , 

auch d avon abhin ge n , inwiew�it d i e  E l t erri zur finan zle l�en .et eili-
gung b e r eit sind . U n t er B�d achtnahme �uf die s e  unt.r s chi�dlichen 
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vorausset zun g,en für 'die Ko stenwirk samkei t  d e s  Mod ell s kann angenom
.men w'e rden', .da 13 zWisch,en 11 und 15% d er in Bet r acht 'kom,mend en Schü
ler gan ztlglge Schulen be suchen werden . D em.nach" e r g i b t  SiCh' für d en 
�urid fdl gender Au fwand , : 

Maßnahme 
' .. 

...... 'f 

1. Persona'lau fwand' für gegen
s,t an4s, b e zogen� Lern z elt ( zur 
Gln z e  vo� Bund zu t r a ge n ) 

2. Inv e s t i t ionen an Bunde s
schulen 

3! Entfall von B e i t rigen au s 
, sozialen Grün�e n  b e i  Schülern 

an Bundesschu l e n  

15% 

VS 
HS 
SS, 
AHS  

Au fwand in 
der Schüler 

2'88 , 4  
222 

3,1 

115,5 

50 

16' 

..... - -....-..-.. 
Mio.S, b e i, 

11% der Schüler 

VS  211,5 

H S  1.62,8 

S3 22,7 

AHS 8 4 , 6  

50 

12 

----�-------------------------------------------------- -------------�--
jlhrlicher Mehr aufwand 'de s 
Bun d e s  , 722,9 54 3,6 

D i e sem Mehraufwand stehen Einsp�r un gen be im d e r z eit ig'en b e sond e r en 
Aufwand fUr d ie SChul v e r suche " Ganz t a g sschul e "  und "Tage sheim schu l e "  
in d e r  HOhe von 55G Mlo . S �egenüber .  

Im Bereich  d er Off.nt l i chen Pfl icht s�hulen e r g e ben SiCh in analoger 
Weise für öi,e SChule,rhal t er K o st en im Bere ich d e s In v e st i t i on sau f 
wan d e s  sowie für d en, .Betreuung st eil (sowe it e r  n icht die gegen-, , 
stand, sbe zo gene Ler nz e it bet r ifft) , 'wenn aus so z ia l en GrÜI1.den E rmIßi-, 
.g\lngen bei: d en Elt e r n b e itrigen ge geb,en wer d e n . in die sem Ber e ich 
kann keine ,Schlt zung erfo l gen , da n i c ht bek annt i st , Ob und in wel-

'c'hem A u smaß SChulerhalter b e r e it sind f im Falle.' von Inv,e st;itionen 
Schulen i hres ,Be r e i c h e s  als SC hulen mit ganzt l gi ge r  Be treuun,g fest 
z'ulegen; ferner ist nlcht bekannt � in 'wel c'her' Weise d i e  Lande saus
rÜ:hrung,sgese t z e  d i e  Be itragSz ahlungen der E l t e rn r e g e ln wer den . 

( , 

" r, , : , x' 
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b ) Mit d .er Un ive r s  i t lt s be r e c h t  igung ftlr Akaderni e a b s o l  v e n t e n  ohne . , 
Mat ura s ind keine nennen swert en Ko s t en verbunden, da einers eit s b i s� 
her eine Ext�rnis t enre if eprU fung b z w . U n1ver s�t lt s b e r e chtigu n g s 
p r Ufun g  abge l e gt wur de\und and e r e r s.it� von d e r n e u e n  M�glichke it 
nur in wen ig e n  E in�e l f lllen"Gebr auch g�macht w e r d e n  wir d . 

3 .  L�g i s t i s c h e  Dur c h fUhrungi 

riie �e sent l iOhe G r undlage fUr d i. E inrichtung d e s  f l e x i blen MOd e l l s  _ 

ganz t l g i ge r  Schu l for m e n  i s t  e in� N o v e l l ierung �e s S chulor g anis a 
tionsgeset z e s . D er vor l ie ge n d e  Entwur f f n r  e ine 12� SC hulor g an i-

,sat i o n s ge s e t z -N o v e l l e  e nth llt  in e r s t er Lin i e  d i e  Rege�n, die �ur 
Einf nhru n g d e r  gailzt lgig-e n  SChulforme,n e r f o r d erl i c h  sind . 

Ne b en d e n schu l o rgani sat ion s g e s,e tzlichen R e g e l u ngen b e d ar f  e s  zur 
Ein fnhrung d e s  flexi b l e n  Mode l l s  gan ztlgiger Schul formen noch ,e iner' 
N o v ell ierung de s Pfl i cht schu l .erhal tung s-Grun d s a t z gese t z e s, d es 
,Sc hul z e i t ge s e t z e s, des SChQlunt err�cht s ge se t z e s  s o wie d iens t - und 
b e sold u n g s r echt l icher Ge s e t z  •• , 

D i e  kompe t e n z r e c htliche Grun dla ge f�r d ie im' Entwu r f  v o r l ie gende 
�o v ellierun& de s SChu l o r ganis atiqn s g esetzes fin d e t  sich im Art . 1� 
Ab S .  1 B�VG, hinsichtlich d e� luße r e n  Organis ation � f f ent l�ch e r  
Pflicht s chule n j e doOh im Att . 1 4  A ba . 3 lit . b ,B-VG . Dies bed ingt, 
daß f nr d e n  B e r eich d e r  lußeren Organisat ion d er e f fe ntlich en 
Pflicht s Chu l e n  auch im Zu s ammenhang m�t d e n  gan z t lgige'n Se.hu l fo r me n  
Aus f nhrung�g e s e t z e d e� Llnd er e�for d e rlich sin d . Ein G eaetz e s b e 
S Chluß im N a t iona l r at betre f fen,d die 1 2 .  SChulorga n i s a tion s ge s etz
N ovelle bedar f ge mäß A r t . 1� A b s. 10 B -VG d er Anwe s e�he it der H l l f t_ 
d er A b geo r d n e t en sowie e iner Mehrheit  von 2 1 3 . 

) 

'� , '" 

f I 

1, , , ,�. -r 

;, ;"';;1:" 
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Besonäer.er . Teil 

Zu Art . I: 

Zu Z 1: 

§ '2 Abs  . •  1 d e s  SChulor ganis atio n s ge se t z e s  enthll t  die allgemeine 
Aufgab'e d er � s t e r r e i cllis chen SCh�l e . In die s e r  g r un d slt z lichen Ge-. , , . . ' .  

setz e s bestimmung wird f e stge l e gt, d aß d i e  'Ös.t e rreichi sohe Schule 
. durch �lnen e n t s p r e c h en d en U nt e r r i cht an  e in e r  w e r t orientie r t en E�

ziehung der Schtlle r  mitzuwirken hat. Da d ie pld a go gische T'lt1gkeit 
. 

. I 

im B e tr euung s t eil ganz t lgiger Schulfo�men e b e n so an· SchQlerlleimen 
n iCht im Unt er rich t  .sondern in d e r  Erz ieh.e .r ar b eit be s teht, .is t  auch 
fQr die s e  d ie M i t w i rkun g  an d er wertorientiert en Erziehung d e r  

. . 

. Jug'e n d  . f e s t z u l e ge n . Die s s o l l  d urch die An fQgung .eln e s  3 .  Ab s at z es 
an d en § 2 de s SChulo rganls atio n s g e s etzes  e r f o l gen . 

Zu Z 2: 

Für di,e ö f fen .t l ichen im Schu l or gan i sat ion s g e s e t z gere gelt e n  Scl'lu l 
att en b�s t eht Schu l geld f r eiheit • .  Die d ie,bezb.lic� e g e set�l i che 
Grundl ag� find et s i ch-hins icht lich der  öftentlichen P flicht s chul e n  
i m  P flichtsc hulerhaltungs-G r un d s at z g e s e t z  sowie i n  d e n  A u s f Qhrun�s-

. . I 
'ge s e t z en der Ll.n d e r  hl.'ezu, be zQglich d e r  son stigen öffentlic h e n  

. - . I . . '  

Schu l e n  im f 5 A b s . 1 d e s  SChulo r g an i s ation s ge s e t z e s . A u s ge nommen 
" ' '. \ ,  

�on der  SChulgeld freih eit ist g emlß 15 Ab s .  2 4ie "durch ges on d e r t e  
V o r�chrift en gere g elt e oder zu r egel nde Einhe bung' vO,n Ler n- und' 
Ar b eitsmittel beitr ig e n, Un f all v e rsiCherungsprl.mien und eines.höch
sten s  kost e n d ecken d e n  Beitrages  fQr d1e Unt e r b ringung, V e r pflegung 
und Betreuung i n  O f f e ntli:chen SchQlerhe imen " .  

Wie bereit s im allgeme i�e� T eil der.Er lluterungen fe s t ge s t e llt 
wurde, i st d i e  E inhe bung eine s  Kost enbe itrage s'fQr die V e r p f l egung 
und Betr euung i� B�t r e uu ngst eil ganztlgiger S�hulformen (au s genommen 
für d ie-g e gen stand S b e z o gene L ern z e i t ) v6rge s ehen; D i e s b e zQglich'

, 
muß d aher §S Ab s .  2 erglnzt  werd en� Ferner soll klar g e s t ellt wer-

:den� dAß d erartige B e i t r l ge d urch Ve rordnung fest zulegen sind . In 
. . 

diesem Zus amme nhang wlren auch Kla r s t e llun g en hin sicht lich der  
Kost en e r sitze b ei SChulveran stal tungen und s chul b e zo genen V e ran s t a l 
t ungen zu't r e f fe n. 
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Für d e n  Bereicb d er Orfent lic h en P f licbt scbul e n  wer�e n  ent s pr e cbend e  
R egelungen durcb die ' Landes ge s etz e.s aufgrund d e s  z u  erglnze n d en r. 14 

. , -

A b S . 2 d e s  P fl1,Cbt s cbul erbaltungs-Grund sat z geset z e s  z.u erfo l g e n  
baben . 

Zu Z 3; 

§ 8 d es Scbulo r gan i s ationsge s e t z e s  e ntbllt Begrif f s.be stimmungen . 
Di�s e  viren d urcb d ie Umscbreibun g  d e s  I nhalt e s  ge s  Begrif fes PGa�z
tlgige SCbul forme n "  zu ergln z en . Aus d er vorliegend en lit . i g ebt 
in s b e s ondere bervor: 

1 .  �ine S cbu le w ird d a d ur cb zu einer ganzt lgig e n  SCbul form , d a ß 
n e b e n  d em l ehrp lan�I ßig üb licbert Unterr icbt s�eil eiti Bet r euu n gs
t e i l;ang�tio t en wird . Au s- dem Wort " Angebot " ergibt sidb , d aß der 
B e tr e uungst eil v erpflicht end ist . 

2 .  Den Au s fübrungen unt er Pun kt 1 e ntspricbt , d a ß  f ür. den  Betre,u
ung$t�i l  e in e  .Anmeldung erford e r l icb ist . Die n lber�n Be s t �mmun-

. I • 

�en betr.ffen� diese Anme ldung fin d en sicb im Ent wurf t ür .einen 
neuen § 12 a d e s  SCbu lunterricbt s g e s etzes . Bereit s in der Defini� 
tion d er ganzt lgigen Scbu l form s o l l  klarge ste l lt w er d en ,  d a ß  d ie 
Anmeldung s ow6bl für d ie ge s amt e Wo cbe a l s  aucb fÖr e in�elne T�ge 
d er W ocbe erfo l gen .ann . 

3 .  Ferner e ntbllt die Begrif f s b e stim�ung e ine nlbere B e scbreibung 
d e s  Betreuung' s t eile s. Hie zu is t' festzus t e l l en , d aß der Be-' 
t r euungs�eil in a llen F l l l.n au s d e n  in l it .  i genannten Teilen 
zu b e s t e h e n  bat� Es  ist  daber nicbt mOglicb , eine ganzt lgige 
Scbul for� z . B . nur mit gegen s t an d s b e z o gener und  individueller 
Lernz eit , jedocb obne ind ividu e lle Fre izeit und Ve�pfle gung zU 
fübren . 

Zu Z 4 bis 6: 

D i e s e  B e s t immungen enthal ten ent sprecbend dem Art . 1 4  A b s� 3 lit . b 
B-V G  d i e  Grund sat z b e s t immungen für die al s gan z t l g i ge SCbul formen 
ge fübrten V o l k s s cbulen . 

, ! 
" 
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D�r�h Z 4 wir� dem § 11 ein neuer A�s . 4 angefOgt , d��'die FOhrung 
d er Vo lks s�h u l en a l s  gan ztlgige Schultormen erm�glioht . Die F e s t 
legung. , . o b  'eine Volkssc hule als gan z t'lgige Volk s s c h':lle ge fOhrt wird , 
obl i�gt . d em Schulerhalte�� FOr die �ffentlich en Pfllohtschulen ist 
ein e  die s b ezOgl i che Erjln zung d e s  § 1 Abs. 2 des P fl i c ht,s chu l erhal-
t un g s - Grurid s atzge s e tie s vorge��hen . 

Die g egen s t and s bezogene Lern z eit ßoll im H1n b lic'k auf die .enge V er:" 
knOp fung m i t  b e st i mmte n Unterric h t s gegen stln d e n - wie dies auch 
z . •  B • .  bei,!, F�rd.erunter�ic ht' d er F a l l  ist - d urch L e h r er b etreut wer
d en . FUr d i e  Qbrigen Bereiche des Bet�euung s t eiles. s in d  jed oOh Er-'
zieher z u  b e s t e llen. Die die S be zOgli�he F e stlegung im nauen § 13 
A b s. 3 bed eutet j e do c h  nic ht , d a ß  Lehrer von d er Obern��me d e s E�
ziehe�die n stes a u s g e schloss e n  sirid .• S e l b s� verst lnd llch ist - 80 �ie 
di�s �uc h  an SchOlerh�imen (auch im Bereic h d e r  hahe�eD I n ternat s 
SChul e n )  'der Fall  ist - d ie Be stellung von Lehrern fnr die.Erzieh er-'
tl�igkeit m�gli c h . Die s be z O:glich e  Vorschrift e n  fnr d i � Land e s l ehrer 
si.nd . d urc h  eine No v e l lierung d e s  Lande slehrer - Dien s trechtsges etze s  , ' l ' , 

vorzu sehen.  Da d er B etreuungsteil n e b e n  d e m  Unt errichts t eil ein, Be -
I, ' " ' 

standt e �i d er g an z t lgigen Volks�Chule ist , k ommt die G�s a m t leitung 
qer SOhul.e. dem gemlß § 13 Ab s .  2 zu t;>e, s t ell e n d e n Lelt e r  zu . Un b e 

) s c h a d e t  . d e sse� , so11d'ie M�gl iöhkeit b e s t ehen , ein'en Leiter des Be
tre uung steiie s zu best ellen . Die nlheren Be stimmungen pe t r eff�end die 
Be st e l lung d e s  

. 
Lf.:�i t ers d e s  B e t reuu,ng s t eiles a� . gan·ztl.�igen SChulfar-

, � .  . (' 

mj!n sowie .des se.n 'Au fga ben sind in den 1m Entwurf vorlie ge n d e n  neuen 
Abs . 8 '  d e � § 56: d e s  Sc hulunterrich t sge setz.e s fest ge l egt . 

\ 

Im neuen §,14 Ab s .  4 d e� Schulorganls ation s ge s e t z e s  w e r d e n  die 
G�und s�t z e rOr die Gruppengr� ße� �m �e t reuunßs t eil gapzt lgig�r 

JSchulformen festgele gt • 

• 
. 
Zu Z. 7, 8 und . 9 : ! 

:: • ' . ,  � f- ·a 
" . ' . .  

! • •• • , ., �, ,, , (- 1 " 1 " -' .�, \ "  

D'ie  hier. vorg e s ehen en Erglnzungen enthalten fOr d .le H aup t s chu le 
s .inngeml ß  die. Re gelungen d er Z 4 bis 6. 

zu " Z 1 0, 11. u'n d 12: . 

I ' 

. AUc h di,e d le Son d er sc h ul e  betre ffend en' Be s,t immungen. fnr d ie gan z 
t lg i gen Schulformen dies er., Schulart e n tsprechen d e n. Z 4 

'
biS 6 , wo bfÜ 

allerd i n g s  d arauf B e d acht z u  nehmen ist , d .aß Son d ersChulen s o wohl 
a l s s elbstlnd1ge SOhul�n a l s  auch als Sond e r  s c hulkla s sen ge führ t  

', '" ' 

, . , 
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werden � d ie e in e r  anderen a l l gemein b il d end�n Seh u l e  a n g e s c hlos s en 
s i n d . Zu F ard erung der I n t e grat ion b e h ind ert er SchUler· kommt ger ade 
im Bet reuun gs t e il der B i l d un g  von Gru p pen mit b e h ind ert en und n icht 
beh in d ert e n  S c hUlern ' be sond e r e  B e d eutufig z u , was b e i  a n ge s c h los sen, n  
Sonders c hulkl as s en l e i C h t  mr, g l i c h e r s c heint . Im H in b lic,k auf d ie ge
ringe K l a s s e n s ch Ulerhr,ch s t z a h l u n,d d ie' unter s ch ie d l i c h e  Regel\mg der 
K l a s s en s chUler h r, c�s t z ah le n  in d e n  e in z e l n e n  Son d e r s c hu l a r t en� �r-' 

S C h e int e s  z w e c km! ßig , d i e  Fes t le gung der Gru p p engrr, ße zur G !n . e  d en 
L !rid ern zu U b er l a s s en . 

Z u  Z 13 b i s  15: 

Die h ier vorge s e h e nen Änd erungen e n t h a lten d ie d e n  R e ge lunge n fUr 
d i e  � o l k s s c hule und d ie Haupt s c hu l e  e nt s p r e c h en d e n  B e s t immungen fUr 
d ie ganzt !g i ge FUhrung d e r  U n t e rB tufe a l l ge m ei nbilden d er hr,herer 
Sc hu l e n  • D i e  in d e n  Z 13 b i s  · '5 ent h a l t en e n  Rege lungen s in d  j e doch 
im Gege n s atz zu den b i s h e.r b e s c hrie b e n en organ i s ator i s c h en B e �  
s t immunge n unmit t e l bar anzuwend e n d e s  Bun d e srec ht . 

ZU , Z 1 6  b i s  1 8 , 20 und 2 1 :  

� i er s in d  wegen d e r  I nderung( d e s  § 13 und d e s  § 4 2  not w e n d i ge "  
Z it at!nderungen ent h al t en . 

Zu Z 1 9 : 

An  d en A k a d e m i e n  f U� Soz� a l �rb e it erfolgt d i e  Au s b i l d u n g  fnr e ini 
gehobe ne Beru f s t !t i g k e i t  au f dem G e b iet d er , Soz i a l.arbe it und zwar 
aU f b aue�� auf d e m , B i � d un g s gut e in er hr,heren SChule � A u s  � i e s e m  Grund 
ist d i e  Re i f e prUfung e iner h �h ere n Schu le j\u fnahm s vorau s s et zung in 
di6 se A k a d e m ie . B e i  b e so n d erer E i gnung fUr d ie beru f l iche  T!t igk e it 
auf d e m  G e b i e t  d er Soz i a l arbe i �  k�nnen auch Personen , d ie k e ine 
R e i f� prUfung a b gele gt h a b �n ,  j edoc h  e ine Uber d i e  ErfUllung d er 
Sc hu l p f l ich� h in ausre i c h e n de mind e s t e n s  e i n j !hri g� S�h�l b i l dung od e r  
e in e  m in d e s ten s zw e i j !hrige Beru f s au s b i l d un g  nachw e i s e n kr,nn e n , 
sow i e  d a s  1 8 .  Le b e n s j ahr vo l l e nd e t, hab"en , z u  e inem ,e i n j !hr1ge.n Vor
bere itun g sle brgan g  ztigela ssen Werden , des s e n  erfol gre icher Abschluß 
die  R e i feprU fu n g  al s ,  Au fna.h m svorau s s et zun'g zum e ig e nt l ic h e n  Studium 
an/ d er A k a d e m i e  r.Ur Soz ia lar b e it ers e t zt . D a s  S.t ud ium an . der 
Akad emie fUr So z i al ar b eit umfa ßt 6 Seme st er ( frUher 4 Seme st er ) . 

, ) 1  ' r 

. .  
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Tro�z d i e s e r  auf d e n  B i l d un g s gu� �in�r h�heren Srihul e aufbauenden 
umf�s s en d en Au's b i l d un g  m n s sen ' Inhaber  von D i p l om en d i e s er A k a d emie 
au,c h  d ann , wenn sie  e'in ein s c h l �g i ge s Studium an e in e r  Un ive,r s it lt 
b eginnen wo l l e n , vorher eine Ext ernis t en r e i f e p r o tung ,  o d e r  eine  
Stud ienbereObt igung�prnfung abl e g e n . D i e s  wird  von d e n  Ab s o l v e nt en , ' , 
mit , Vor b e r e i t u ng s l ehrgang e ben so a l s  u�ae r e c h t fer t ig� a n g e s e h en . ' , 
Di� s er E inwand gegen , d ie d er �e i t ig& R e gelung e r s c h e int �u f Grund d e s  
AUS b i ldu�g sn i v e a u s  d e r  Aka�emi� fnr S o z i � l ar b e it g e r e c h t �e��i gt .

'
, 

Daher s ieht d e r  neue , A b s . 2 d e s  §' 8 3  vor , da ß d i e s e  A b s o l v e n t en d er ' 
Akademie f O r  Soz i a l ar b e it zum Besuch e in SC h l lgig e r  Stud i e n r ic htun gen 
an e iner Un i v e r s i t lt , fnr d i e  d i e  R eifeprnfung I mm at r i kulat io n s v o r -

' a� s s et zring i s t , b e r e cht i gt s in d . Im H i n b l i c k  a u f  d ie s �n s t  O b l iche 
Termin o l o g i e  des  Schulorgan i s at i o n s g e s e t_ e s  wird � t at t  de� B e z e i c h 
nung " Un i v e r s it lt �  d i e  s ei ne r z e i t  n b l i c h e  �mfa s s end� B e z e ichnung 
" Ho C h sphU l e "  ver�endet . Um von vornherein k e i n e  Z w e i fel s f�agen nb er 
d i e  HoChs c tiul b e r e o h t i gu'n g  ent s t ehen zu l a s sen , !!f o l l en die e in 
s�bl lgige n  S t�d ie n r i chtungen durch verordnti�g d e s  BUnde smi�i s te r s  
fnr Unte r r,i c h t , K u n st , und Sport  i m  E in vernehmen !Bit ' d e m  Bund e s 
mini s t �r tOr W i s s e n sa h a ft u n d  For s c hung b e s t immt werd e n . I m  nbr igen 
ist d i e se Regelung den s o n s t i gen R e i f e p r nfun g s b e s t i mmungen d e s  

• , , . � ...,., I '  \ 

Sqhulorgan is at i o n s g,e s e t ze s , wel c h e  Aus s�gen zum, Un iver s i t lt s z ugang 
t r e ff e n � nachge b i l d et . 

' Zu Z 22 : 

Ge�I ß J 1 3 1 d  k ann an P ld agogi sc h en Akad emien und Pldago g i s chen In- ' 
st itut en i n dEm S chu l j ahren 1 9 8 6 / 8 7  bis  1 9 9 1 / 9 2 , e in 2- seme s t r i ger 
Vor b e r e itung s l eh rg an. fOr P e r s onen mit d er B eflhigu n g l!f prnfung fOr 
Aib e i�sl e h r��in n e n  zur Vor bere itung au f e i n  Lehramt � s t ud ium an der 
P l d agogischen Akademie g e fnhrt werd,en . Die Be f8.higung sprnfung fOr 
A r b e it s l e h r er inn e n  konn t e  zulet z t  nach e i n em 4 j lh r igen S i l d-ung s'gang 
an � i n er B i l d u n g s a n s t a l t  er�o r ben wer d en . D er vo�O b e r gehend gefnhrte 
Vor be� e it u n g s l e h � ga ng e r s e t z t  fnr d ie Aufnahme in die Plda gogi &Che 

, Akad emle d ie s o n s t  vorge schriebene R e i f eprU fung . S o f e r n  n ach d em Be
such des  V o r b e r e itungs  l e h r ganges  nach d e m  Stud ium an d e r  Pldago g i 
s,chen A kad emi,e e i n e  L eh r,am� s prn fung a b gl egt , wird , e r s c h e int auch 
h ier d i� fo�de r ung na C h  e iner R e l fe prOfung b zw .  Stud i e n be r e c h t i
gungs prnfung ,fOr e ln e,i n s c h l l g l g e s  S,t u d ium an e i ner Unlve r s i,tlt u p 
ger e c h t f er t igt : Daher , s ol l  auc h h i er e i ne d e m  n e u e n  J 8 3  A b S . 2 ent 
s pr e c h en d e  B e s t i mmung ge schaffen w e r d en . ( Si e h e  auch d ie Erllu t er,un
gen zu Z 1 9 . )  

" : 

, \  . 1  
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Zu Z 2 3 : 

In  d i e V o ll z iehung sbe s t immung d e s  § 1 3 3  A b s . 1 s in d  auch d i e  au f 
Grund d e s  vor l i e gend.n E n t wu r f � s  zuslt z l�ch � � fo r d e r l ichen Mit 
kompet enzen d e s  Bun d e s m in i s t e r s fUr F inanzen so w ie d e s  Bun d e s -, 
m in i s t e r s fUr W i s s en s � h a ft und F o r s c hung zu b er Uc k � ic h t igen . 

Zu Art . 11 : 

D i e s er e n t h ll t  - wie  s c h o n  im a l lgeme inen T e i l  d er E r l luterung�n 
au sge fUhr� wurde ,  - d en Auftr�g , d ie SchUl v e r �u c h e  " Qa�zta g s schule"  
und  " Tage s h e im schule " au slaufend b i s  zum Ende des  Unt e r r i c h t s j ah r e s  
1 9 9 4 / 9 5  a b z u s c h li e ßen . 

Zu ' Ar t . 111 : 

D i e  A�s b i l d un g  z u  R e l igionslehrern an P f l i c h t s c h u l en e r fo l gt an 
R e l ig i o n s p ld ago g i s Ohen Akad�mien , d ie mit Pld agogi s c hen Akademi�n 
ver gl e i c h bar s in d  und a l s  P r ivat s c hulen mit e�gene m  Or gan i s at ions
s t atut und O ffent l i c h k et t s r e c h t  gem l ß  § 1 4  ,A b s . 2 d e s  P r ivat sChulge
s e tz e s , BgBl . N� . 2 4 4 / 1 9 6 2 . gefUhrt werden . Aufnahm s v o r au s s e t zung in 
d ie R e l i g io n s � ld ag o g i s che Akademie i s t  e be n s o  w i e  b e i  ,d er Pldagogi� 
s c h en Akademie d ie R e i f e pr Ufun g . A l le r d ings  b e s t eht - v e r g l e ic h bar 
mit § 1 3 1 d  d e s  Schulorgan i s at i o n s g e s e t z e s  - die Mß g l i c hke it , d a ß  Be
wer ber ohne R e i feprUfung nach dem B e such e in e s  e i n j lhri�en Vor b e r e i 
t un gs l eh r gang e s  i n  d ie R e l i g i o n s pldagogische  Akademie  aufgeno mmen 
werden . Der e r fo l gr e ic he A b s chlu ß d e s  Lehramt s s t udiums an e iner 
R e l i g io n s pldago g i s chen Akademie s o l l  aus d en g l e i C h en GrUnd .n , d ie 
zur Entwur f sr egelung in Art .  I Z 1 9  und 2 2  ge fUhrt haben , j e d e n fal l s  
zur Uni v er�lt�t� b e r ec � t igung fUr e in s c h l lg i ge St Ud ien fUhren . E in 
sChllgig i s t  z w e i f e l l o s, auch ein  StUd i\lm auch an e iner Pldago g i s C hen 
o d e r  B e r u f s p!da�o g i s c hen Akademie , ßo d a ß  fUr d ie A�fnahme in d ie s e  
Leh r an s t a l t e n  e b e n fal l s  d i e  R e i f e prUfung dUr C h  d i e  Lehramts prUfung 

, " 
� r s e t zt wer d en s o l l . E s  e r sc h e int gerecht fert i gt , d ie vorge s ehene 
Regelung auch fUr .. d ie s e ine,r z e it ige n '  R e l igions pldago g i s c hen Lehr
a n s t a l t en anwe n d e n  zu l a s s en , soweit d ie se d e n  s e iner z e i t i gen 
4- seme s t r ig�n R e l ig io n s pldago g i s c hen Lehra n s t a l t e n  inha l t l ic h  ver
gl� i c h bar �aren . Dies  w ar i n s o ferne d e r  F all . als  naCh zw�i  
Seme s t e r n , d ie d e m  nunmehr igen VOr b e r e itungs lehr gang ent s prachen , 
die w e itere AU S b il d ung d ur ch 4 Se�e s t er gem e i n s am mit d e n  Stud ie
r e n d e n  der  R e l igi o n S pldago g i s c hen Akademie be � gl e iche� Lehr p l an e r -

" . 

!' " .  " 
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fol gte .  D i e  b e gr if f l iahe Trennung R e l lgion s p ld ago � i s c h e  L e h r an s t al t ' 
eine r s e it s  und R e l igion s pld a go g i s c he ikad emie a n d e r e r s eit s war 
s eine�z e i t  l e d ig l i c h  aus  s y s t e mat i s Chen Grün d e n  e r f o lit , d a - es k e i n e  
Aufnahme an e-ine P ld �gogi sche  A k a d e m i e  ohne R e i f ep rUfu�g gab ; d i e s  
i s t  j e d ob h  s e i t  d e �  N e u fa�sung d e s  § 1 3 1 d n icht mehr de� F il l . 

Zu Art . I V: 

D i e s e r  A r t i k e l  e n t h ll t  d ie Schlu ßbe st immungen . 
. . 

. B e z Ugl ich d e s  I n k r a ft t r e t e n s  i s t  f e s t z u s t e l l e n , d a ß  d i e - R e g e lungen 
�e t r � f fe nd d i e  gan z t lglgen Schul formen mit . 1 . Sept ember 1 9 9 1  in  
Kra ft g e s e tz t  wer d e n  s o l l en . Dieser In kraft t r et e n s te�m i n  ka nri nur 
aufrecht e r h a l t e n  b l ei b e n , s o f ern d i e ' No�e l l i erUn g  d e s  SC-hulo�gan i 
s�t ionsge s e t� e s  n o c h  i m  K al e n d er j ah r 1 9 8 9  o d e r  zu Beginn d e s  Jahr�s 
1 9.9 0  e rfolgt • .  Auf Grund d er. Grund,s at z b e s t immungen d e.s - v o r l i e genden 
G e s e t.z entwur fe s h lt t e n  d i e  L B-n d e r  inne r h a l b  eines  J a h r e s ' z u  e r l a s 
s en , d e r en V o r l iegen fUr d ie P lanung d er PUhrung ganzt�giger Schul 
formen an Pfl ioht s c hu l e n  im er s ten H al b j ah r  1 9 9 1 wicht i g  s i n d . 

I 
lm�  ü b,r igen i s t  ent s prechend  d e n  Er f'o r d e rn,i s sen e in frUher e s  I n kr a f.t .. 
t � e t en e rfo r d e r l ic h . 

FUr d ie Durc hfUhrung . d e r  vor g e s ehenen N O .ve l l e  ist zum T e 1'1 d ie E r 
l a ss u n g  v o n  Verord nu�gen Vorau s s e t z�ng � Darauf n immt A b s . 2 Bedacht . 

Dle A b s . 4 und 5 en t h a l t e n  d i e  Voll zug s k l au s el . 

, 

. I 

- , . ) '  t . c, ' , -

'j '  
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E n t w U r f 

Bunde sge s e t z  v o m  • • • • • • • •  1 9 8 9 , mit dem das P rlichtschulerhal tungs
Grundsatzge s e t z  geAnd ert wird 

Der Nat ionalrat hat b e s c h l o s s e n : 

Ar t ikel I 

D a s  P f l i c h t s c h u l e r h a l tungs-Grun d s a t z g e s e t z ,  BG BI . Nr .  1 6 3 / 19 5 5, 
z u l e t z t  geän d e r t  d u r c h  d a s  Bun d e s ge s e t z  BGBI . Nr .  1 60 /19 8 7  wird wie 
folgt g e ä n d ert : 

1. § 1 A b s . 2 l au t et : 
" ( 2 )  D i e  E r r i c h t un g , Erhaltung und Aufl a s sung d e r  6 f fe n t l i c h e n  

P f l i c h t s c h u l en s o w i e  d ie B e s t immung u n d  A u fh e b ung d e r  B e s t immung 
einer 6 f fen t l ichen Vo l k s - , H a u p t - o d e r  Son d er s c h u l e  al s gan z t ä gige 

/ S c h ul f o r m  o b l iegt d en ' ge s e t z l ichen S c h u l e r h a l t ern ; d i e  E r r i c htung , 
E r h a l t u n g  u n d  A u f l a s sung d e r  6 ff e n t l i ch en SchUlerhe ime kommt den ge
s et z l i chen H e imerha l t ern z u . "  

2 .  § 1 0  l autet : 
w S  1 0 .  I m  Sinne d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  i s t  unter E r r i c h t ung 

e in e r  Schule ihre G r Un d un� und die F e s t setzung ihrer 6 r t l ichen L age , 
u n t e r  E r h a l t ung einer Schule d ie Ber e it st e l l un g  und I n s t an d h a l tung 

I 

d e s  S c h u l ge b ä u d e s  und d e r  U b r igen S c h u l l i e g e n s c h a f t e n , d e ren R e in i -
gung , B e l e u c h tung u n d  B e h e iz ung , d i e A n s c h a f fung u n d  I n s t a n d h a l t ung 

, d er E in r i c h t u n g  und Lehrm�t t e l , d i e  De c kung d e s  s o n s t igen Sachau f 
wand e s  sowie d i e B e i s t e l lung d e s  z ur Bet reuung d e s  Schulge bäud e s  u n d  
d e r  U b r i gen S c h u l l i egen s c ha ft en al l e n f a l l s  er for d e r l i c h e n  H i l f s p e r 
son a l �  ( w ie Schulwart , R e inigun g s p e r sonal , H e i z e r ) ,  b e i  gan z t ä gigen 
Schul formen auch die Vor sorge fUr d i e  V e r p fle gung z u  ver s t ehen . Die 
Be s t e l l ung d e r  e r f o r d e r l ichen Lehrer o b l iegt d em Land . F e rner ist  
fUr  d i e  Be i s t e l l ung von Schu l är z ten s o w i e  an  ganzt ägigen SChul  formen 
fUr d ie Be i s t e l l ung d e r  E r z ieher in e i ner W e i s e v o r z u sorgen , d a � d i e 
ihnen au f Grund schulr e c h t l ichen Vor s c h r i f t e n o b l iegenden Aufg a b e n  
d ur c h g e fUhrt  werden k6nnen . "  

3. § 1 1  A b s . 1 l aut et : 
" (1) D i e  E r r i c h t u n g  und Au f l a s sung einer 6 f fent l i chen P fl i cht 

s c h u l e  s o w i e  d ie B e s t immung und Aufhe bung d er B e s t immung einer 
6 f f e n t l i chen Schule al s gan zt ägige Schul form b e d ar f d e r  Bewi l l i gung 
d er L an d e sr e g ierung nach Anh6rung d e s  L an d e s s c h u l r at e s . "  
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4 .  Im § 1 3  rhält Abs. 4 die Bezeichnung " ( 6 ) " und sind als 
neue Abs. 4 und 5 einzufUgen: 

" ( 4 )  Bestehen in einer Gemeinde oder einem Gemeindeverband meh
rere Schulen derselb en S C hulart, so k6nnen fUr mehrere oder alle 
Schulen derselben Schulart ein gemeinsamer Schulsprengel festgesetzt 
werden. In diesem Fall hat die LandesausfUhrungsgesetzgebung zu be
stimm�n, wer zu Entscheidung darUber zuständig ist, welche dieser 
Schulen sprenge angeh6rige SchUler zu besuchen haben; die Landes
ausfUhrungsgese zgebung hat ferner zu bestimmen, daß entweder die 
betroffenen Sch lleiter oder der Bezirksschulrat oder der Landes
schulrat zu h 6r 

( 5) pt schulen unter besonderer BerUc ksichtigung der 
musischen oder er sportlichen Ausbildung k 6nnen eigene Schulspren
gel ( Berechtigu gssprengel) vorgesehen werden." 

5. § 1 4  Ab • 2 und 3 lauten: 
" ( 2 )  Von d r Schulgeldfreiheit gem äß Abs. 1 sind Kosteners ätze 

bei Schulverans altungen und schulbezogenen Veranstaltungen sowie 
Beitr äge fUr di. Unterbringung, Verp flegung und Betreuung in 6ffent
lichen SchUlerh imen sowie im Betreuungsteil (ausgenommen fUr d ie 
gegenstandsbe zo ene Lernzeit gemäß § 8 Abs. 2 lit.a des Schulorgani
sati6nsgesetzes, BG BI.Nr. 2 4 2 / 1 9 6 2 , in der Fassung des Bundesge
setzes BGBl.Nr. � . •  / 1 9 8 9 ) 6ffentlicher ganzt ägiger Schulformen aus
genommen. D ie B itr äge dUrfen h 6chstens kostendeckend sein und haben 
auf die finanzi lle Leistungs f ähigkeit der SchUler (Erziehungsbe 
rechtigten) Bedacht zu nehmen. 

( 3 ) An Berufschulen sowie im Beireuungsteil sonstiger Pflicht
schulen k6nnen Lern- und Arbeitsmittelbeitr äge eingehoben werden." 

Artikel 1 1  

( 1 )  Dieses Bundesgesetzes tritt mit dem auf die Kundmachung 
folgenden Tag in - Kraft. 

( 2 )  Die AusfUhrungsgesetze sind innerhalb eines Jahres zu er
lass en. 

( 3 ) Mit der Wahrnehmung der dem Bund gemäß Art. 1 4  A bs. 8 des 
B- VG zustehenden Rechte auf dem durch dieses Bundesgesetz geregelten 
Gebiet ist der Bundesminister fUr Unterricht, Kunst und Sport be
traut. 

259/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 29 von 63

www.parlament.gv.at



V o r  b 1 a t t 

P r o b l e m e : 

1 )  D i e  E i nr i c h t ung e i n e r  a l l g e m e in b il d e n d e n  P f l i c h t  s c h u l e  a l s  gan z 

t äg i g e  S c h u l  f o r m  i m  S i n n e  d e r  v o r g e s e h e n e n  1 2 . S c hu l o r g an i s a t ion s g e 

s e t z - N o v e l l e  b e d e u t e t  f U r  d e n  S c h u l e r h a l t e r  d i e  O b e r n ah m e  b e s o n d e r er 

Aufg a b e n , w e s h a l b  e i n e  e n t s c h e i d e n d e  B e t e i l i gung d e s  S c h u l e r h a l t e r s  
b e i  d er E r r i c h t ung � in e r  g a n z t ä g i g e n  S c h u l f o r m  e r f o r d e r l i c h i s t . 

D i e s  b e d a r f  e i n e r  N o v e l l i e rung d e s  P f l i c h t s c h u l e r h a l t ung s -G r u n d s a t z 
g e s e t z e s . 

2 )  D i e  d e r z e i t ige R e g e lung d e s  § 1 3  d e s  P f l i c h t  s c hul e r h a l t u n g s 

Grund s a t z ge s e t z e s  l ä ßt U b e r gr e i f e n d e  S c h u l  s p r e n g e l  fUr e i n  und d i e -

s e l b e  S c h u l ar t  n i c h t  z u . D i e s  b r i n gt i n s b e s o n d e r e  fUr H au p t s c h u l e n  

m i t  m u s i s c h e m  o d e r  s p o r t l i c h e m  S c h w e r p u n k t  P r o b l eme . A u ße r d em i s t  e s  
in m a n c h e n  F ä l l e n z w e c km ä ß i g , fUr m e h r e r e  S c h u l en d e r  g l e i c h e n  

S c h u l a r t  i n  e i n e r  G e m e i n d e  e i n e n  geme i n s am e n  S c h u l s p r e n g e l  fe s t z u l e 

g e n . 

Z i e l : 

S c h a f fung b e s o n d e r e r  grun d s a t z g e s e t z l i c h er B e s t i mmungen h in s i c h t l i c h  

d e r  ga n z t äg i g e n  S c h u l  formen u n d  E r m6gl i c h u n g  v o n  S on d e r r e ge l ungen 

h i n s i c h t l i c h  d er S p r en g e l  b i l d ung i �  b e s o n d e r e n  F ä l l e n . 

I n h a l t : 

1 )  Zum P r o b l e m  d er gan z t ä g i g e n  S c h u l f o r men : E r k l ärung e in e r  S c h u l e  

a l s  g an z t ä g i g e  S c h u l f o r m  d ur c h  d e n  S c h u l e r h a l t e r ; Erm6 g l i c hung d e r  

K o s t e n b e t e i l i gung d e r E r z i e hu n g s b e r e c h t i g t e n  f U r  d i e B e t r euung u n d  

V e r p f l e gun g d e r S c h U l e r  un t e �  B e d a c h t n ahme a u f  d e r e n  s o z i a l e  L a g e . 

2 )  Zum P r o b l e m d e r S c h u l s p r e n ge l : Erm6 g l i c h ung d e r  B i l d u ng e i g e n e r  

S c h u l  s pr e n ge l  fUr Ha u p t s c h u l e n  m i t  mu s i s c h em o d e r  s p o r t l i c h e m  

S c h w e r p u n k t  u n d  d e r  B i l d ung e i n e s S c h u l  s p r e n ge l s  fUr m e h r e r e  S c h u l e n  

d e r s e l b e n  Sc h u l a r t . 

K o s t e n : 

1 )  Z u r  E i n r i c h t ung g a n z t ä g i g e r  S c h u l f o r m e n  w i r d  auf d i e d i e s b e z Ug 

l i c h e n  A u s f U h r ungen i m  V o r b l a t t  zur N o v e l l i e r u n g  d e s  S c h u l o r gan i s a 

t io n s ge s e t z e s  v e rw i e s en . 

2 )  D u r c h  d i e S o n d e r r e g e l ung b e t r e f f e n d  d i e S c h u l s pr e n ge l  e n t s t e h t  

k e i n  A� fwan d ; in ma n c h e n  F äl l e n  k 6 n n e n  E i n s p a rungen e i n t r e t e n . 
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E r 1 A u t e r u n  g e n  

1 .  G r u n d s ä t z l i c h e  F e s t s t e l l ungen : 

Dur c h  d e n  gl e i c h z e i t i g  vo r l i e g e n d e n  E n t wur f fUr e i n e  N o v e l l i e r u n g  

d e s  S c h ul o r g a n i sat i o n s ge s e t z e s  s o l l  d i e E i n r i c h t ung g a n z t ä g i g er 

S c h u l  f o r m e n  i m  R ahmen d e s  R e ge l s c h u l w e s e n s  e r m a g l i c h t  w er d en . D i e  

F U h r u n g  e i n e r  S c h u l e  a l. g an z t ä g i g e  S c h u l  f o r m  h at a u f  d i e S c h u l  e r 

h a l t un g  A u s w i r k ungen , w i e  d i e  B e i s t e l l u n g  d e r  R äuml i c h k e i t e n e i n 

s c h l i e ßl i c h  d er N e b e n k o s t en a u c h  wäh r e n d d e s  B e t r euung s t e i l e s  s o w i e  

d i e  V o r s o r g e  fUr d i e  V e r p fl e gung . 

Zum B e g r i f f e i n e r  A n s t a l t  - un d d i e  S c h u l e n  z äh l e n  r e c h t s t h e o r e t i s c h  

z u  d i e s e m  B e g r i f f  - g e h a r t  d i e  B e i s t e l l ung v o n  P e r s o n en u n d  S a c h w e r 

t e n  z u r  E r r e i ch u ng e i n e s  b e s t i mm t e n  Z i e l e s . D i e s  g e h t  a u c h  au s § 1 0  

d e s  P fl i c h t s c h u l e r h a l t u n g s - G r un d s a t z g e s e t z e s  h e r vor , wo e in �  S o n d e r 
r e g e l un g  h i n s i c h t l i c h  d e r  Be i s t e l l un g  d e r  e r f o r d e r l i c h e n  L e h r e r  i n 

s o f e rn g e t r o f f e n  w i r d , a l s  d i e s e  d e m  L a n d  o b l i e g t . D a r a u s  g e h t  h e r 

v o r , d a ß  i m  R ahmen d e s  P f l i c h t s c h u l e r h a l t un g s r e c h t e s  auch fUr d i e  

B e i s t e l l ung d er L e h r e r  b z w . E r z i e h e r  fUr d e n  B e t r euun g s t e i l A u s s a g e n  

z u  t r e f f e n  s i n d , un a b h än g i g  d a von , wer l e t z t l i c h  h i e f U r  � i e  Ko s t e n  

z u  t r ag e n  h a t . 

I m  U b r i g e n  w i r d  auf d en b e so n d e r e n  T e i l d i e s e r  E r l ä u t e r ungen v e r w i e 

s e n . 

2 .  K o s t e n  i m  B e r e i c h  d e r S c h u l e r h a l t u n g : 

2 . 1 Z u m  P e r s o n a l au f w an d : D i e  K o s t e n  fUr d i e  g e g e n s t an d s b e z o g e n e  

L e r n z e i t  w e r d e n  z u r  Gän z e  v o m  B u n d  g e t r a g e n  ( s i e h e  d i e d i e s b e z Ug l i 

c h e n  Au s f U h r u n g e n  z um S c h u l o r g an i s at i o n s g e s e t z ) .  D e r  P e r s o n a l au fwand 

fUr d i e U b r i g e n  Tä t i g k e i t e n i m  B e t r euun g s t e i l  ( E r z i e h e r a u f w an d ) i s t  

ent s p r e c h e n d  d e n  z u  e r w ar t e n d e n  a u s f U h r u n g s g e s e t z l i c h e n  R e ge l u n g e n  

vo r e r s t e n t w e d e r  v o m  L a n d  o d e r von d e n  G e m ei n d e n  zu t r ag e n . D i e  A u s 

fUhrung s g e s e t z ge b ung kann j e d o c h  v o r s c h r e i b e n , d a ß  d i e s e r  P e r s o n a l 

aufwand d u r c h  Be i t r äge d e r E r z i e h ung s b e r e c h t i g t e n  a b g e d e c k t w i r d , 

w i e  d a s  a u c h  s o n s t  b e i  v e r g l e i c h b a r e n  E i n r i c h t u ngen ( O r t e , S c h U l e r 
h e i me ) d e r  F a l l  i s t . N u r  b e i  Ermäßigungen d i e s e r  B e i t r ä g e  a u s  GrUn

den d e r. B e d Ur f t i g ke i t  e r g e b e n  s i c h  d a h e r  n o t w e n d i g e r w e i s e  K o s t e n  fUr 

d a s b e t r e f fe n d e  Land b z w .  d i e b e t r e f f e n d e  G e m e in d e . 

2 . 2  Zum S a c h a u fwand : D e r  S a c h au fwand w i r d  e b e nf a l l s  z umin d e s t  v o r 

e r s t  v o m  S c hu l e r h a l t e r  z u  t r agen s e i n . A u c h  i n  d i e s e m  B e r e i c h  s i n d  
B e i t r äge d e r  E r z i eh u n g s b e r e c h t i g t e n  a u f  G r u n d  d er N e u f a s sung d e s  

§ 1 4  A b s . 2 und 3 m a g l i c h . 
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2 . 3  E in e  Ko s t e n b e r e c hn u n g  d u r c h  d e n  Bun d fUr d e n  v o n  d e n  L änd e r n  und 

G e m e i n d e n  auf Grund der v o r ge s e h e n e n  R e ge lungen im P f l i c h t s c h u l e r 

h a l t un g s - Gr u n d s a t z g e s e t z  i s t  au s z w e i f a c h e r  H in s i c h t  n i c h t  m8gl i c h , 

w e i l  d e m  Bund w e d e r d i e v o r g e s e h e n e n  a u s fUhrung s g e s e t z l i c h en R e g e 
lungen n o c h  d i � kon k r e t e  r e g i o n a l e  S t r u k t u r  ( B e d ar f s l a ge , Schu l r au m 

s i t u a t i o n ) b e k annt s in d . D i e s b e z U g l i c h  w ! r e n  E r h e bungen d u r c h  d i e  

L än d e r  e r fo r d e r l i c h . 

3 .  L e g i s t i s c h e  D u r c h f U h r ung d e s  K o n z e p t e s : 

Au f d i e  d i e s b e z Ug l i c h e n  Au s fU h r u n g e n  in d e n  E r l !u t e r u n g e n  zum E n t 

w u r f  e i ner 1 2 . S c h u l o rg an i s at i o n s g e s e t z - N o v e l l e  w i r d  v e r w i e s e n , w o 

b e i  d i e  v e r f a s sung s r e c h t l i c h e n  Au s fU h r u n g e n  a u c h  fUr d i e  N o v e l l i e 
r un g  d e s  P f l i c h t s c h u l e r h a l t u n g s - G r u n d s a t z g e s e t z e s  ge l t en . 
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B e so n d e r e r  T e i l  

Z u  A r t . I :  

Z u  Z 1 :  

Dur c h  d i e  B e s t immung e� n e r  6 f f e n t l i c h e n  V o l k s - , H au p t - o d e r Sond e r 

s c h u l e  a l s  g a n z t äg i ge S c h u l f o r m  e n t s t e h e n  fOr d e n  S C hu l e r h a l t er b e 

s o n d e r e  Aufga b e n  ( vg l . d i e  Au s fOhrungen i m  a l l g e m e i n e n  T e i l s o w i e  
z u  A r t . I  Z 2 d e s  G e s e t z e n t�ur f e s ) . D a h e r i s t  e s  n o t w e n d ig , d a ß  d em 

S c hu l e r h a l t e r  d i e  Z u s t ä n d i g k e i t  z u r  d i e s b e z Og l i c h e n  B e s t i mmung z u 

kommt . B e z O g l i c h  d e r  B e t e i l igung d e r  L an d e s r e g i e r ung u n d  d e s  Lan d e s 

s c h u l r a t e s  w i r d  au f A r t . I Z 3 v e r w i e s e n . D i e  F e s t l e g u n g  a l l f ä l l i g e r  

s o n s t i ger V o r a u s s e t zungen f O r  d i e B e s t i mmung e i ner S c h u l e  a l s  gan z 

t äg i g e  S c h u l  f o r m  so l l  u n t e r  B e d a c h t n a h m e  au f d i e  r e g i o n a l e  S i t u at i o n  

d e r A u s f O h r ung s g e s e t z ge bung o b l i e gen . 

Z u  Z 2 :  

§ 1 0  e n t h ä l t  u n t e r  a n d e r e m  d i e  D e f in i t i o n  d e s  Begr i f f e s  " Er h a l t u n g " , 

w o b e i  nur auf d en b i s h e r i g e n  S c h u l  b e t r i e b  B e d a c h t  g e n o mm e n  w i r d  •. D ie 

b i s h e r i g e n  B e s t immungen s in d  auch au f g an z t äg i g e  S c hu l f o rmen anw e n d 

b a! , d o c h  b e d a r f  e s  d i e s b e z O g l i ch z u s ä t z l i c h e r  R e g e lun gen � In d i e s em 
S i n n e  e r f o l gt e in e  Er gänzung d e s  e r s t e n Sat z e s  d ah in g e h e n d , d a ß  d e r  

S c h u l e r h a l t e r b e i  g an z t äg i g e n  S c h u l  f o r m e n  a u c h  fOr d i e  V e r p f l e gung 

v o r z u s o r g e n  h a t , da d i e s e  gemä ß § 8 l i t . e s u b l i t . d d e s  S C h u l o r g a 
n i s a t i o n sg e s e t z e s  in d e r  F a s sung d e r v o r g e s e h e n e n  N o v e l l e  B e s t an d 

t e i l  e i n e r  gan z t ägigen S c hu l  f o r m  i s t . Dur c h  d a s  W o r t  " V o r s o r g e " w i r d  

z u m  A u s d r u c k  g e b r a c h t , d a ß  d i e V e r p f + egung n i c ht d u r c h  d e n S c h u l e r 

ha l t e r  unm i t t e l b ar z u r  Ver fOgung ge s t e l l t  w e r d e n  m u ß  b z w . d a ß  d i e  

K O c h e  und d e r  S p e i s e r aum n i c h t  i m  S C h u l g e b ä u d e  v o rh an d en , s e in m O s 

s e n . D e r  S c h u l e r h al i e r  h a t  l e d i g l i c h  d i e  V o r k e h r ungen zu t r e f f en , 
d a ß  d i e S c h O l e r , d i e  z u r  g an z t ä g i gen S c h u l f o r men angeme l d e t s ind , 

a u c h  d i e  V e r p f l e gung im R ahmen d i e s e r  S c h u l f o r m  e r h a l t e n . In d i e s e m  
\ 

Z u s amme n h a n g  w i r d  d a r a u f  h i n gew i e s e n , d a ß  gemä ß d em v o r g e s e h e nen 

§ 1 4  A b s . 2 K o s t e n e r s ä t z e  fUr d i e  V e r p f l e g ung e i nge h o b e n  w e r d e n  

k a n n e n . 

N a c h  d e n  v o r g e s e h e n e n  s c h u l o r g a n i s a t i o n s r e c h t l i c hen B e s t immun gen 

s i n d  fOr den B e t r euung s t e i l L e h r e r  und E r z i e h e r  zu b e s t e l l e n , und 

zwar fOr d i e g e ge n s t and s b e z og e n e  L e r n z e i t L e h r e r  und fOr d i e O b r igen 
T e i l e  d e s  B e t r e uung s t e i l e s  E r z i e h e r , wo b e i  au c h  d i e  E r z i e h e r t ät i g 

k e i t v o n  L e h r e rn au s g e O b t  w e r d e n  k ann ( a uf d i e  d i e s b e z O g l i c h en E n t 
wur f s b e s t i mmun gen fOr 'd a s  S c h u l o r g an i s a t i o n s g e s e t z  s o w i e  d i e  Er l äu 

t er u n g e n  h i e z u wird v e r w i e s e n ) .  
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F ür d i e  L e h r e r  i m  R a h m e n  d e r  g e g e n s t a n d s b e z o g e n e n  L e r n z e i t  g i l t  d e r  

b i s h e r ig e  z w e i t e  S a t z  d e s  § 1 0  d e s  P f l i c h t s c h u l e r h a l t un g s - G r un d s at z 

ge s e t z e s . S o f e r n  d i e  E r z i e h e r t ä t i g k e i t  v o n  L e hr e r n  a u s g e ü b t  w i r d  

( s i e h e  d e n  E n t wu r f  e in e s  Bun d e s ge s e t z , m i t  d e m d a s  Lan d e s l e h r e r 

D i e n s t r e c ht sg e s e t z  ge än d e r t  w i r d ) , so g i l t  au c h  d i e s b e z ü g l i c h  d e r  

z w e i t e S a t z  d e s  g e n a nn t e n § 1 0 .  O b  u n d  i n  w e l c h e m  Au sma ß d i e s  d er 

F a l l  i s t , w i r� d u r c h  L a n d e s r e c h t  b z w .  L an d e s v o l l z i e h u n g  b�s t immt . 
S o f e r n  d i e  E r z i e h e r t ä t i g k e it n i c h t  d u r c h  L e h r e r  a u s g e ü b t  w i r d , s in d  

d i e  e r f o r d e r l i c h e n  E r z i e h e r  z u  b �s t e l l e n . D ar au f  n immt de r ge än d e r t e  

l e t z t e  S a t z  d e s  § 1 0  B e d a c h t . H i e b e i  s o l l  d a s  G r u n d s a t z g e s e t z n i c h t  

v o r s c hr e i b e n , w e r  d i e  B e i s t e l l ung d ur c h z u f ühr e n  h a t  ( L a n d  o d e r  

S c hu l e r h a l t e r ) ;  d i e d ie s b e z üg l i c h en R e g e l u n g e n  w e r d e n  d e r Au s fü h 

r u n g s g e s e t z ge bu n g  üb e r l a s s e n , so w i e  d i e s  b e r e i t s  d e r z e i t h in s i c h t 
l ic h  d er S c h u l ä r z t e  d er F a l l  i s t . I n  d i e s e m  Z u s amme n h a n g  w i r d  a u c h  

a u f  d i e b e s o n d e r e  R e ge l u n g  b e t r e f f e n d  d i e K i n d e r g är t e n  in N i e d e r 

� s t e r r e i c h  h i n g ew i e s e n , w o  u n t e r  b e s t i mm t e n  V o r a u s s e t z u n g e n  d i e K i n 

d e r g är t n e r i n n e n  n i c h t  v o m  K in d e r g ar t e n e r h a l t e r , s o n d e r n  v o m  L a n d  zur 

V e r f ü g u n g  ge s t e l l t  w e r d e n  ( s i e h e  das N O K i n d e r g a r t e n g e s e t z  1 9 8 7 , 

L G B 1 . 5 0 6 0 - 0 ) .  D i e  A u f g a b e n  d e r  E r z i e h e r  e r g e b e n  s i c h  e in e r s e i t s  

a u s  d e n e in s c h l ä g i g e n  s c h u l o r gan i s a t i o n s g e s e t z l i c h e n , a n d e r e r s e i t s  
au s d e n  v o r g e s e h e n e n  s c h u lunt e r r i c h t s r e c h t l i c h e n  Vor s c h r i f t e n . 

Z u  Z 3 :  

E b e n s o  w i e  d i e E r r i c h t u n g u n d  Au f l a s s u n g  e i n e r  e f fe n t l i c h e n  P f l i c h t 

s c h u l e  s o l l  a u c h  d i e B e s t immung u n d  Auf h e b u n g  d e r  B e s t i mmung e i n e r  
6 f f e n t l i c h e n  S c hu l e  a l s  g a n z t ä g i g e  S c h u l f o r m  d e r  B e w i l l igung d e r  

L a n d e s r e g i e r u n g  n a c h  Anherung d e s  L a n d e s s c h u l r a t e s  o b l i e g e n , d a m i t  

e i n e r s e i t s  ü b e r r e g i o n a l e  G e s i c h t s p u n k t e  u n d  a n d e r e r s e i t s  d i e p ä d a g o 

g i s c h e n  E r f o r de r n i s s e  e n t s p r e c h e nd gewü r d i g t  w e r d e n  k 6 n n e n . 

Z u  Z 4 :  

N a c h  d e n  G r u n d s ä t z e n  d e s  § 1 3  A b s .  1 b i s  3 h a b e n  d i e S c h u l s p r e n g e l  

für d i e  e i n z e l n e n  Schu l ar t e n  lüc k e n l o s  a n e i n an d e r z u g r en z e n  . .  N a c h  d e m  

E r k e n n t n i s  d e s  V e r f a s s u n g s g e r i c h t s h o f e s  S l g . Nr .  7 1 7 6  s c h l i e ße n  d i e s e 

G r u n d s a t z b e s t immungen a u s , d a ß  d i e S C h u l s p r e n g e l  für d i e e i n z e l n e n  

S c h u l a r t e n  n i c h t ane ina n d e r g r e n z e n , s o n d e r n  s i c h  ü b e r s c h n e i d e n . D a 

h e r  b e d a r f  e s  grund s a t z g e s e t z l i c h e r  A u s n a h m e r e g e l u n g e n  für d e n  F a l l , 
d a ß  f ü r  m e h r e r e  S c h u l e n  g l e i c h e r  S c hu l art d e s s e l b en S C h u l e r h a l t e r s  

e in S p r e n g e l  f e s t ge l e g t  w i r d . F e r n e r  b e d a r f  e s  für d i e H au p t s c h u l e n  

m i t  b e s o n d e r e r B e rüc k s �c h t i g u n g  d e r  m u s i s c h e n o d e r d e r  s p o r t l i c h e n  

Au s b i l d u n g  g e m ä ß  § 1 9  d e s  S C hu l o r g an i s a t i o n s ge s e t z e s  e in e r  b e s on d e 

r e n  R e g e l u n g , w e il d a s  E i n z u g s ge b i e t  d e a r t i g e r  H au p t s c h u l e n  b z w . 
H au p t s c h u l k l a s s e n  ü b e r  d a s  E i n z u g s g e b i e t  e i n e r  n ic ht s c h w e r p u n k t 

m ä ßi g  g e f ü h r t e n  Hau p t s c h u l e  h i n a u s g e h t ; a u ße r d e m k a n n  zum B e s u c h  von 

H a u p t s c h u l e n  mit mus i s c h e m  u n d  s p o r t l i c h e m  S c h w e r p u n k t  k e i n e  V e r 

p f l i c h t un g  a u s g e s p r o c h e n  w e r d e n , s o d � ß n u r  d i e F o rm d es B e r e c h t i 

gun g s s p r e nge l s  in B e t r a c h t  ko mmt . 
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Z u  Z 5 :  
F Ur d i e B f f e n t l i ch e n al l g e me i n b i l d e n d e n  P f l i c h t  s c hu l e n  b e s t e h t  

S c h u l ge l d fr e i h e i t , wo b e i  d i e s e  s p e z ie l l  f U r  d i e  genan n t e n  S c hu l a r t e n  

a u c h  d i e  F r e i h e i t v o n  L e rn- und A r b e i t s m i t t e l b e i t r äg e n  um f a ßt . A u s 

g e n o m m e n  v o n  d e r  S Ch u l ge l d fr e i h e i t  i s t  g e m ä ß  § 1 4  A b s . 2 d i e  E i n h e 

b u n g  e i n e s  h B c h s t e n s  k o s t e n d e c k e n d e n  B e i t r a g e s f U r  d i e  U n t e r b r i n 

gung , V e r p fl e g ung u n d  B e t r e�u n g  in e i n e m  B f fe n t l i c h e n  S c h U l e r h e i m . 

E b e n s o  w i e  f U r  S c h U l e r h e i me a l s  a u c h  fUr H o r t e  ( l e t z t e r e s  nur n a c h  

l a n d e s r e c h t l i c h e n  B e s t immungen ) s o l l  au c h  f U r  d e n  B e t r e u u n g s t e i l  

' B f f e n t l i c h e r g a n z t ä g i g e r  S c h u l  f o r m e n  d i e  E in h e bung e i n e s  K o s t e n b e i 

t r a ge s fUr d i e  V e r p f l e gung un d B e t r euung e r m Bgl i c h t  w e r d e n . D a  i m  

B e t r e u un g s t e i l a l l e n f a l l s  auch L e r n - und A r b e i t s m it t e l  z u r  V e r fUgung 

ge s t e l l t  w e r d e n , s o l l  au c h  d i e  E i n h e bung e i n e s  d e � a r t i g e n  B e i t r age s 

- w i e  d i e s  b e i  a l l e n  a n d e r e n  S c h u l ar t e n , a u s g e n o mmen d e n  a l l g e m e i n 

b i l d e n d e n  P f l i c h t s c h u l e n , b i s h e r  mBgl i c h  i s t  - z u l ä s s ig e r k l är t  w e r 

d en . 

Z u  A r t i k e l  11 : 
D i e s e r A r t i k e l  e n t h ä l t  d i e S c h l u ßb e s t immungen . 

I 
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E n t w u r f 

Bun d e sge setz vom • • • • • •  1 9 8 9 , mit dem das S chulzeitgesetz 1 9 8 5  
geAndert wird 

D e r  N a t i o n a l r at h a t  b e s c h l o s s e n : 

Artikel 1 

D a s  S C hul z e i t g e s e t z  1 9 8 5 , BGBl . Nr .  7 7 , i n  d e r  F a s s ung d e s  Bun 

d e s ge s e t z e s  BGBl . N r .  1 4 4 / 1 9 8 8  w i r d  w i e  f o l g t  ge än d e r t : 

1 .  D e m  § 5 w i r d  f o l g e n d e r  A b s a t z  ange fOgt : 

" ( 6 )  An g a n z t ä g i g e n  S c h u l  formen i s t  d e r  B e t r euun g s t e il an a l l eh 

S c hu l t a g e n  m i t  Au s n a h m e  d e s  S am s t ag s  b i s  m i n d e s t e n s  1 6 . 0 0 Uhr und 
l än g s t e n s  1 8 . 0 0 Uhr a n z u b i e t e n ; wäh r e nd der U n t e r r i c h t s s t un d e n  ( e i n 

s c h l i e ßl i c h  d e r  d a z u g e h 6r e n d e n  P au s e n ) fOr d i e  zum B e t r euung s t e i l  

a n g e m e l d e t en S c h O l e r  e n t f ä l l t  d i e  B e t r euung . E in e - S t u n d e  d e s  B et r e u 

u n g s t e i l e s  u m f a ß t  6 0  M i n u t e n . "  

2 .  D e m  § 9 ( Gr un d s a t z b e s t immung ) w i r d  fo l ge n d e r  A b s a t z  ange 

f O gt : 

" ( 5 )  An g a n z t ä g i g e n  S c hu l  f o r m e n  i s t d e r  B e t r e uung s t e i l  an a l l e n  

S c h u l t ag e n  m i t  Ausn ahme d e s  S am s t a g s  b i s  m in d e s t e n s  1 6 . 0 0 U h r  a n z u 

b i e t e n ; währ e n d  d e r  Un t e rr i c h t s s t u n d e n  ( e i n s c h l i e ßl i c h  d e r  d a z u g e 
h 6 r e n d e n P a u s e n ) fOr d i e zum B e t r euu n g s t e i l  an geme l d e t e n S c h O l e r  

e n t f ä l l t  d i e B e t r euun g . E i n e  S t u n d e  d e s  B e t r e u u n g s t e i l e s  um f a ßt 

6 0  M i nut en . "  

Artikel 1 1  

( 1 ) Art i k e l  I d i e s e s  Bun d e s ge s e t z e s  t r i t t  w i e  fo l g t  i n  K r a ft : 

1 .  Z 1 m i t  1 .  S e p t e m b e r  1 9 9 1 ,  

2 .  Z 2 g e g e n O b e r  d e n L ä n d e r n fOr d i e Aus fOhrung sge s e t z g e bung 
mit d e m  auf d i e Kund mac hung f o l g e n d e n  T a g . 

( 2 ) D i e  A u s fOhrung s g e s e t z e  zu d e n  i n  A b s . 1 Z 2 g e n annt e n  B e 
s t immun g e n  s i nd inn e r h a l b  e i n e s  Jah r e s  zu e r l a s sen u n d  m i t  

1 .  S e p t e m b e r  1 9 9 1 i n  K r a ft z u  s e t z e n . 

( 3 ) M i t  d e r  V o l l z i e h ung d i e s e s  Bund e s g e s e t z es , s o w e i t  in d i e  

Z u s t än d ig k e i t d e s  Bun d e s  f ä l l t , s o w i e  m i t  d e r W ah r n e hmung d e r  d em 

Bund g e m ä ß  Ar t . 1 4  A b s . 8 d e s  B - V G  z u s t e h e n d e n  R e c h t e  a u f  d e m  d ur c h  
d i e s e s  Bu n d e s g e s e t z  g e r e g e l t e n  G e b i e t  i s t  d e r  Bun d e sm i n i s t e r  fOr 

Un t e r r i C h t , Kun s t  und S po r t  b e t r au t . 
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Y 0 r b 1 a t t 

P r o b l em : 

D a s  S c hu l z e i t g e s e t z  1 9 8 5 , B G B 1 . N r .  7 7 , e n t h äl t  B e �c h r änkungen h in 

s i c h t l i c h  d er t äg l i c h e n  Unt e r r i c h t s z e i t b z w . d er V e r t e i l u n g  d e r 

Un t er r i c h t s s t u n d e n  s o w i e  d e r e n  D a u e r . D i e s e  R e ge l ungen s ind au f d e n  

l e h r p l an m ä ßi g e n  Unt e r r i c h t  a b g e s t e l l t  u n d  b e r U c k s i c h t i g e n  n i c h t  

gan z t ä g i ge S c h u l f o r m e n . 

Z i e l : 

B e r U c k s i c h t igung d e r  g a n z t ä g i g e n  S c h u l fo r m e n  im S C h u l z e i t g e s e t z  

1 9 8 5 .  

I n h al t : 

D e r  B e t r euun g s t e i l  gan z t ä g i g e r  S c h u l  f o r m e n  s o l l  b i s  m in d e s t e n s  

1 6 . 00 U h r  an g e b o t e n  werd e n . E in e  S t u n d e  d e s  B e t r e uung s t e i l  u m f a ßt 

6 0  M inuten . 

K o s t e n : 

D i e s b e z Ug l i c h  w i r d  au f d i e  Au s f U h r u n g e n  z u  d e n  N o v e l l i e r ungen d e s  

S c hu.l o r g an i s a t i on sg e s e t z e s  und d e s  P f l i c h t s c h u l e r h a l t u n g s - Gru n d s a t z 

�e s e t z e s  v e r w i e s e n . 
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E r 1 • u t e r U D g e n  

D a s  S C h u l z e i t ge s e t z  1 9 8 5 , B G B 1 . N r . 7 7 , e n t h ä l t  d i e  s c h u l z e i t r e c h t l i 

c h e n  R e g e l un g e n  u n t e r  B e d a c h t n ahme a u f  d e n  U b l i c h en l e r n p l anmäßigen 

U n t er r i c h t . D e m n a c h  wird der S c h u l t ag in Un t e r r i c h t s s t un d e n  und P a u 
s en g e g l ie d e r t . D ie E in fUhrung gan z t ä g i g e r  S c h u l  formen i m  S i n n e  d e r  

v o r g e s e h e n e n  1 2 .  S c h u l o r g an i s a t i o n s g e s e t z -N o v e l l e  b e d a r f  e i n e r  b e 

s o n d e r e n  B e r U c k s i c h t igung d e s  B e t r e u u n g s t e i l e s . 

I m  H i n b l i c k  d ar au f ,  d a ß  g a n z t ä g i g e  S c h u l  formen an d e n  al l g e m e in b i l 

d e n d e n  h 5 h e r e n  S c h u l e n  s o w i e  a n  d e n  a l l g e me i n b i l d � nd e n  P f l i c h t s c h u �  

l e n  b i s  z u r  8. S c h u l  s t u fe ( e i n s c h l i e ßl i c h ) g e  f U h r t  w e r d e n  s o l l en , 

be d a r f  e s  au f G r u n d  d e r  b e s t e h e n d e n  V e r f a s sung s r e c h t s l a ge ( s i e h e  

u n t e n ) s o wo h l  e iner Ä n d e r ung d e s  § 5 ( un m i t t e l b ar a n z u w e n d e n d e s  Bun

d e s r e c h t  fUr d i e  a l l g e me i n b i l d e n d e n  h 5 h e r e n  S c h u l e n ) als  auch e i n e r  
E r g än z u n g  d e s  § 9 ( Gr u n d s at z b e s t immu n g  f U r  d i e  a l l g e m e in b i l d e n d e n · 

P f l i c h t s c h u l e n ) .  

FUr d e n  G e s am t b e r e i c h  g an z t äg i g e r  S c h u l f o r m e n  s o l l  e i n  M i n d e s t z e i t 

a u sm a ß  d e r B e t r euung s z e i t f e s t ge l egt w e r d e n , w a s  d ad u r c h  e r fo l gt , 

d a ß  d i e  M i nd e s t d a u e r  d e s  B e t r euung s t e i l e s  an a l l e n  S c hu l t agen m i t  

Ausn a h m e  d e s  Sam s t a g s  b i s  1 6 . 0 0 U h r  b e s t immt w i r d . B e i  d e n  Bu n d e s 

s c h u l e n  so l l  d e r  B e t r e uu n g s t e i l  b i s  l än g s t e n s  1 8 . 0 0 U h r  ang e b o t e n  

w e r d en ; f U r  d i e  U b r i g e n  S c h u l e n  s o l l  d i e F e s t l egung d e r  H 5 c h s t d a u e r  
n a c h  d e n  r e g i o n a l e n  B e d U r fn i s s e n  d e r  Au s f U h r ung sge s t z g e b ung d e r  L ä n 

d er U b e r l a s s e n  b l e i b e n . 

D a  i m  R a hmen d e s  B e t r eu u n g s t e i l e s  k e i n e  G l i e d e r ung in Un t e r r i c h t s 

s t u n d e n  u n d  Pau s en e r f o l gt , i s t v o r ge s e h e n , d a ß  e i n e  S t u n d e  d e s  B e 
t r e u un g st e i l e s  6 0  M i n u t e n u m f a ßt . , D i e s e F e s t l e gung h a t  a u c h  A u s w i r 

kun g e n  a u f  d e n  B e r e i c h  d e s  D i e n s t - un d B e s o l d u n g s r e c h t e s .  

D i e  k o m p e t e n z r e c h t l i c h e  Grund l a ge fUr d i e  im E n t wur f v o r l i e g e n d e  

N o v e l l i e r ung d e s  S c h u l z e i t ge s e t z e s  f i n d e t  s i c h  i m  Art . 1 4  A b s . 1 

B - V G , h i n s i c h t l i c h  d e r  O r gan i s a t ion d e r  5 f f e n t l i c h e n  P f l i c h t s c h u l e n  

j e d o c h  im A r t . 1 4  A b s . 3 l it . b  B - V G . E i n G e s e t z e s b e s c h l u ß  i m  N a t i o 

n a l r a t  b e d a r f  g e m ä ß  A r t . 1 4  A b s . 1 0  B - V G  d e r  Anwe s en h e i t  d e r  H ä l f t e  

d e r  A b g e o r d n e t e n  s o w i e e i n e r  M e h r h e i t  von 2 / 3 . 
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t .  

E n t w u r f 

, Bunde sge s e t z  y o m  • • • • • •  1 9 8 9 , mit d em d a s  SCbulunt erricbtsge s e t z  
geändert wird 

D e r  N at i o n a l r a t hat b e s c h l o s s e n : 

Art ikel I 

D a s  S C hu l u n t e r r i c h t s g e s e t z ,  B G B l . Nr .  4 1 2 / 1 9 8 6 , in d e r  F a s sung 

der B u n d e s ge s e t z e  B G B l . Nr .  ' 2 2 9 /1 9 8 8 , B G B l . N r . 3 2 1 / 1 9 8 8  u n d  

B G B l . Nr .  2 5 5 / 1 9 8 9  w i r d  w ie f o l gt g e !n d e r t : 

1 •. D i e  O b e r s c hr i ft z u  § 9 l au t e t : 

" K l a s s e n - un d Gr u p p e n b i ld uni , K l a s� ert z uwe i su n g �  L e h r�lc h e r v e r -
. .  

t e i lu ng " . 

2 .  D e m  § 9 w i r d  f o l g e n d e r  A b s a t z  ange fUgt : 

" ( 5 )  B e i  B i l d un g  von S C h U l e r g r u p p e n  und an gan z t ! g i g e n  S c h u l 

f o r m e n  b e i  d e r  B i l d ung v o n  G r u p p e n i m  B e t r e uu n g s t e i l  h a t  d e r  S c hu l 

l e i t e r  d i e  i n  B e t r a c h t  k o mme n d e n  S c h U l e r  in d i e  e i n z e l n e n  Gru p p e n  

e i n z ut e i l en ( Gr u p p e n b i l d u n g ) .  F e r n e r  h a t  d e r  S C hu l l e i t e r  d e n  e i n z e l 

n e n  G r u p p e n  unt e r  s i n n g e m ! ße r  A n w e n d u n g  d e r  A b s !t z e  2 und 3 d i e  e r 
f o r d e r l i c h en L e h rer , d e n e i n z e l nen G r u p p e n  i m  B e t r e uun g s t e i l ga nz 
t !g i g e r  S c hu l  formen ( au s ge nommen d i e ge g e n s t an d s b e z o g e n e  L e r n z e i t ) 

L e h r e r  o d e r E r z i e h e r  z u zuwe i s en . D i e  Zuw e i sung d e r  L e h r e r  und E r z i e 

h e r  an d i e e i n z e ln e n  G r u p p e n  i s t  d e r  S c h u l b e h � r d e  e r s t e r  I n s t an z  
s c h r i f t l i c h  z u r  K e n n t n i s  zu b r ingen . "  

3 .  N a c h § 1 2  w i r d  f o l g e n d e r  § 1 2 a e i n g e fUgt : 

" B e t r e uungs t e i l 

S 1 2a .  ( 1 )  An ga� z t ! gi g e n  S c h u l  f o r m e n  k � n n e n  s i c h  d i e S c h U l e r  

zum B e t r eu ung s t e i l f U r  a l l e  T a ge o d e r e i n z e l n e  W o c h e n t age anm e l d e n . 

D e r  S C hu l l e i t e r  hat i h n e n  h i e fUr e i n e  F r i s t von m i n d e s t e n s  d r e i  

T a g e n  u n d  l !n g s t e n s  e i n e r  W o c h e  e i n z u r !umen , wo b e i  d a r a u f  z u  a c h t e n  

i s t , d a ß  i n n e r h a l b  d i e s e r  F r i s t e i n  S o nnt ag l i e gt . N a c h  d i e s e r  F r i st 

i s t  e i n e  Anme l d un g z u l ! s s ig , wenn d a d u r c h  k� i n e  z u s !t z l i c h e  G r u p p e  

e r f o r d e r l i c h  w i r d . D i e  Anme l dung g i l t  n u r  f U r  
.
d a s  b e t r e f f e n d e  Unt e r 

r i � h t S j a h r . 

( 2 )  W Ah r e n d  d e s  Un t e r r i c h t s j ah r e s k � n n e n  s i c h  d i e S c h U l e r  von 

d er T e i l n a h me am B e t r euun g s t e i l  nur z u m  E n d e  d e s  er s t e n  Seme s t e r s  

a b me l d e n . D i e s e  A bme l d ung h a t  s p ! t e s t e n s  e i n e n  Monat v o r  E n d e  d e s  

e r s t e n  S e m e s t e r s ,  zu e r f o l gen . "  
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4 .  D e m  § 1 7  A b s . 1 w i r d  ange fUgt : 

" Im B e t r e uung s t e i l  an gan z t ! g i g e n  S c h u l formen h a t  d e r L e h r e r  in 

e i gen s t ! n d i ge r  und v e r an t wo r t l i c h e r  E r z i e hu n g s ar b e it d i e  im § 2 

A b s . 3 d e s  S c h u l o r g an i s a t i o n s g e s e t z e s  grun d g e l e g t e  Au f g a b e  zu e r 

fU l l e n . "  

5 .  D e m  § 4 3  A b s .  1 w i r d  ange fUgt : 

" Sc hU l er , d i e zum B e t r euun g s t e i l  an g a n z t ! g i ge n  S c h u l  formen an

geme l d e t  s in d , haben au c h  d e n  B e t r euung s t e il r e ge l m ! ß i g  und p Un k t 

l i c h  z u  b e suc h en . "  

6 .  D e m  § 4 5  w i r d  f o l ge n d e r  A b s a t z  a n g e fUgt : 

" ( 7 ) D a s  F er n b l e i b en vom B e t r e uung s t e i l  an gan z t ! g i ge n  S c hu l 

f o r m e n  i s t n u r  z Ul ! s s ig : 

a )  b e i  g e r e c h t f e r t i g t e r  V e r h i n d e r u n g  ( Ab S .  2 und 3 ) ,  
b )  b e i  E r l au b n i s  zum F e r n b l e i b en , d i e aus v e r t r e t b ar e n G r U n d e n  

vom S c hu l l e i t er zu e r t e i l e n i s t . "  

7 .  D e m  § 4 7  A b s . 1 w i r d  ange fUgt : 

" D e r  e r s t e  Sat z g i l t  a u c h  fUr E r z i e h e r  i m  B e t r euung s t e i l  an 

g an z t ! g i g e n  S c hu l formen . "  

8 .  D e m  § 5 1  Ab s .  3 w i r d  ange fUgt : 

" D i e s  g i l t  s i n ngemä ß fUr d e n
, 

B e t r e uun g s t e i l  an g an z t !gigen 
S C hu l fo r m e n , wo b e i  an d i e  St e l l e  d e s  Unt e r r i c h t e s  d e r  B e t r eu un g s t e i l  
t r i t t . "  

9 .  N a c h  § 5 5  w i r d  fo l g e n d e r  § 5 5 a  e in g e fUgt : 

" E r z i e h e r  

S 5 5 a .  ( 1 )  D e r  Er z i e h e r  an gan z t ! g i g e n  S c hu l  f o r m e n  h a t  d a s  

R e c h t  u n d  d i e  P f l i c h t , an d e r  G e s t a l t u n g  d e s  B e t r e uu n g s t e i l e s  m i t z u 
w ir k e n . S e i n e  H a u p t a u f g a b e  i s t  d i e d e m  § 2 A b s . 3  d e s  S c h u l o r g an i s a 

t io n s g e s e t z e s  e n t s p r e c h e n d e  Er z i e hu n g s a r b e it . E r  h a t  d i e s e  i m  e r f o r 

d e r l i c h e n Au sma ß v o r z u b e r e i t e n . 

( 2 )  A u ße r  d en e r z i e h e r i s c h e n  Au f g a b e n  h a t  e r  a u c h  d i e  m i t  

s e i n e r  E r z i e h e r t !t i g k e i t  v e r b u n d e n e n  a d m i n i s t r a t i v e n  Au fgaben zu 
U b e r n e hm e n  u n d  an L e h r e r k o n f e r e n z e n , d i e An ge l e ge n h e i t e n  d e s  B e t r e u 

ung s t e i l e s  b e t r e f f e n , m i t  b e r at e n d e r  S t imme t e i l zu n e h m e n . § 5 1  

A b s .  3 i s t  ln s o w e i t  a n z uw e n d e n , a l s  e r  d en B e t r euun g s t e i l  b e t r i f f t . "  
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1 0 .  D e m  § 5 6  w i r d  fo l g e n d e r  A b s at z  an g e fUgt : 

" ( 8 )  A n  g a n z t äg i g e n  S C h u l f o r men , in d e n e n  e in L e h r e r  zur Un t e r 

s t Ut z ung d e s  S c h u l l e i t e r s  b e z Ug l i c h  d e s  B e t r e uun g s t e i l e s  b e s t e l l t  
w i r d  ( L e i t e r d e s  B e t r euun g s t e i l e s ) , o b l i e g t  i h m  d i e W a h r n e hmung 

j e n e r  V e r w a l t un g s au f g a b e n  d i e  in engem Z u s ammenhang mit d i e s e m  B e 

r e i c h  d e r  S c h ul e . s t e h e n , d ie d i e s em L e h r e r  e i n z e l n  o b l i e g e n d e n  

P f l i c h t e n  k 6 n n e n  ge n e r e l l  d u r c h  D i e n s t a n w e i s u ng d e s  Bun d e smi n i s t e r s  

y f U r  Unt e r r i c h t , Kun st u n d  S p o r t  o d e r i m  E i n z e l fa l l  d u r c h  d e n  S c h u l 

l e i t e r  fe s t g e l egt w e r d e n . "  

1 1 .  D e m  § 6 2  w i r d  f o l g e n d e r  A b s at z  a n g e f Ug t : 

" ( 3 )  An g a n z t ä g i g e n  S ch u l  formen h a b e n a u c h  d i e  E r z i e h e r e in e  

m6gl i c h s t  e n g e  Z u s amme n a r b e i t  m i t  d e n  Er z i e h u n g s b e r e c h t i g t e n  i n  

a l l e n F r a g e n  d e r  E r z i e hu n g  d e r zum B e t r e uun g s t e i l angeme l d e t e n  S c h U 

l e r  zu p f l e g e n . D i e s e m  Z w e c k  k6nnen E in z e l au s s p r a c h e n  und geme i n s ame 

B e r a tu n g e n  z w i s c h en E r z i e h e rn und E r z i e h un g s b e r e c h t i g t e n  d i e n e n . "  

1 2 .  § 7 0  A b s .  1 l i t . c  l a u t e t : 

"c) B e s u c h  von P f l i c h t g e g e n s t ä n d e n , F r e i g e g e n s t än d e n , un v e r b i n d 

l i c h e n  O bun g e n  und F 6 r d e r u n t e r r i c h t  s o w i e  d e s  B e t r euun g s t e i 

l e s  a n  gan z t äg i g e n  S c h u l e n  ( § §  1 1 ,  1 2 , 1 2 a ) , " .  

Art ikel 1 1  

( 1 )  D i e s e s  Bun d e sg e s e t z  t r i t t  m i t  1 .  S e p t e m b e r  1 9 9 1  i n  K r a f t . 

( 2 )  M i t  d e r  V o l l z i e h ung d i e s e s  B un d e s g e s e t z e s  i s t d e r Bu n d e s 

mi n i s t e r  f U r  U n t e r r i c h t , K u n s t  und Spo r t  b e t r a u t . 
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E r 1 K u t e r u n  g e n  

A l l g e m e i n e r  T e i l  

D a s  S C h u l u n t e r r i c ht s g e s e t z  n immt a u f  d i e  nunme hr v o r g e s e h e nen ga n z 

t äg i ge n  S c hul formen n o c h  n i c h t  B e d a c h t , s o d a ß  e s  i m  B e r e i c h  d i e s e s  

G e s e t z e s  e i n i g e r  E r g ä n z u n g en b e d ar f .  D i e s e  E r g ä n z ungen e n t s p r e c h e n  

im w e s e n t l i c h e n  d e n  b e w äh r t en R e g e l u n g e n  d i e s e s  G e s e t z e s . 

D i e  k o m p e t e n z r e c h t l i c h e  G r un d l age fUr d i e  v o r g e s e h en e n  R e g e l ungen 

imt A r t . 1 4  A b s . 1 B - V G . I m  S i n ne d e s  B e r i c h t e s  d e s  Unt e r r i c h t s a u s 
s c h u ß e s  d e s  N a t i o n a l r a t e s  ( 1 0 2 8  d e r  B e i l agen z u  d e m  s t e n o gr a p h i s c h e n  

P r o t o k o l l  d e s  N a t io n a l r a t e s , X I I I . G P )  unt e r l i e ge n  d i e i m  A r t . I Z 8 

b i s  1 0  v o r g e s e h e nen R e g e l ungen d e n  b e s o n d e r e n  B e s c h l u ßer f o r d e r n i s s e n  
d e s  A rt . 1 4  A b s . 1 0  B - V G , w o n a c h  d i e s e B e s t i mmun gen vom N a tiona l r a t  

nu r i n  A n w e s e n h e i t  von m i n d e s t e n s  d e r  H ä l f t e  d e r  M it g l i e d e r  u n d  m i t  

e i n e r  M e h r h e i t  v o n  2 / 3  d e r  a b g e g e b e n e n  St immen b e s c h l o s s e n w e r d e n  

k6nn e n . 

B e s o n d e r e r  T e i l 

Z u  A r t i k e l  I :  

Z u  Z 1 und 2 :  

§ 9 e n t h ä l t  B e s t immungen U b e r  d i e K l a s s e n b i l d ung , K l a s s e n z uw e i s ung 

und L e h r f ä c h e r v e r t e i l ung . 

Auf G r u n d  d e s  Ko n z e p t e s  gan z t äg i g e r  S c h u l  forme n b e d ar f d i e  T e i l n ah m e  

am B e�r e uung s t e i l  g an z t ä g i g e r  S c hul f o r m e n  e i n e r b e s o n d e r e n  An me l 

d un g ; s i e  i s t  d a h e r  n i c h t  f U r  d i e S c h U l e r  d e r  b e t r e f f e n d e n  S c h u l e  
v o n  v o r n h e r e i n v e r p f l i c h t end . Deme n t s p r e c h e n d  i s t d i e K l a s s e n b il d u ng 

fUr d e n  Unt e r r i c h t s t e i l  n i c h t  vo n vor n h e r e i n auch fUr d e n  B e t r e u 

ung s t e i l  ma ßge b l i C h ; e s  w i r d  v i e l m e h r  i m  R e g e l f a l l  z u  e i g e n e n  Gr u p 
p e n b i l d u ngen komm e n . D i e s b e z Ugl i c h e  V o r s c h r i f t e n  f e h l e n  j e d O C h  n o c h  

i m  S C h u l u n t e r r i C h t s g e s e t z , s o d a S  e s  e i n e r  d i e s b e z Ugl i c h e n  E r g ä n z u n �  

d e s  § 9 b e d a r f . G l e i c h e s  g i l t  a l l e r d i n g s  auch f U r  d i e  G r u p p e n b i l d u ng 

b e i  K l a s s e n t e i l ungen s o w i e  im l e i s t u n g s d i f f e r e n z i e r t e n  U n t e r r i c h t . 

I m  B e r e i c h  d e r  6 f f e n t l i c h e n  a l l g e m e i n b i l d e n d e n  P f l i c h t  s c hu l e n  s i nd 

bei der G r u p p e n b i l d un g  - e b e n s o w i e  b e i  der K l a s s e n b i l d un g  - s o 

w o h l  V o r s c h r i ft e n d e r  i n n e r en O r d n u n g  d e r  Sc h u l e  ( en t s p r e c h e n d  d em 

S C h u l u n t e r r i C h t sge s e t z ) a l s  au c h  V o r S c h r i ft e n  d e r  ä u ße r e n  Organ i s a 
t i o n  ( au f  G r u n d  d e r  L a n d e s a u s f U h r u n g s g e s e t z e  z u m  S c h u l o r g an i s at i o n s 

g e s e t z )  z u  b e a c h t en . 
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Z u  Z 3 :  
W i e b e r e i t s  e r w ähn t , s in d  d ie S c h ü l e r  a n  a l s  g an z t äg i g e  S c h u l  form 

ge f ü h r t en S c h u l e n  n i c h t  v o n  v o r n h e r e i n zum B e s u c h  d e s  B e t r euun g s t e i 
l e s  v e r p f l i c h t e t ; d e r  B e s u c h  b e d a r f  v i e l m e h r  e i n e r  A n m e l d ung . A u ße r 

d e m  s o l l  e i n e  A b me l d e m a g l i c h k e i t  b e s t e h e n . Au s a d m in i s t r at i v e n  G r ü n 

d e n  s i n d  j e d o c h  zum T e i l  E i n s c h r än k u n g e n  h i n s i c h t l i c h  d e r A n - u n d  
A b me l d u n g  e r f o r d e r l i c h . I m  ü b r i g e n  s i n d  d i e d i e s b e z üg l i c h e n  R e g e l u n 
g e n  d e n  b e r e i t s  b e s t e h e n d en B e s t i mmungen h i n s i c h t l i c h  d e r Anm e l d un �  

z u  F r e i ge g e n s t än d e n  u n d  v e r b i n d l i c h e n  O b u n g e n  u n d  z u m  F 6 r d e r unt e r 

r i c h t  n a c hge b i l d e t . 

Z u  Z 4 :  

§ 1 7  A b s .  1 e n t h äl t  d i e  Au f g a b e n  d e s  L e h r e r s  im Z u s amm e n h ang m i t  d e m  

l e h r p l an m ä ß i g e n  U n t e r r i c h t . D i e s e  B e s t immung b e d ar f  i m  H i n b l i c k  auf 

d i e  E r z i e hu n g s a r b e i t  im B e t r euun g s t e i l e in e r  E r g ä n z un g , wo b e i  au f 

d i e  z u s ät z l i c h e  R e g e l u n g  d e s  n eu v o r g e s e h e n e n  § 2 A b s .  3 d e s  S c h u l -

o r gan i s at ion s ge s e t z e s  B e d ac h t  g e n o m m e n  w i r d . , . 

Z u  Z 5 :  

§ 4 3 , d e r  d i e S c h ü l e r p f l i c h t e n  z um I n h a l t  h a t , b e z i e h t  s� c h  n i c h t  

a u f  d i e  T e i l n a hme a m  B e t r e uung s t e i l  g a n z t ä g i g e r  S c hu l f o r me n . D a h e r  
b e d a r f  § 4 3  A b s . 1 e i n e r  E r g ä n z u n g . B e z ü g l i c h  d e s  F e r n b l e i b e n s  v o m  

B e t r e uu n g s t e i l  w i r d  a u f  d i e  in Z 6 v o r g e s e h e n e  Er g än z u n g  d e s  § 4 5  

v e r w i e s e n . 

Z u  Z 6 :  
G e m ä ß  d e r  Er gän z ung d e s  § 4 3  A b s . 1 s i n d  S c h ü l e r , d i e  zum B e t r e u 
u n g s t e i l a n  g an z t äg i g e n  S c hu l  f o r m e n  a n g e m e l d e t  s ind , v e r p f l i C h t e t , 

d e n  B e t r e uu n g s t e i l  r e g e l m ä ß i g  u n d  p ün k t l i c h  zu b e s u c h e n . D i e  Au s n a h 

m e n  v o n  d i e s e r  V e r p f l i c h t un g  s o l l e n  i n  d e m  nunmehr v o r g e s e h � e n  n e u 

e n  A b s .  1 d e s  § 4 5  w i e  f o l gt ge r e g e l t  w e r d e n : 

a )  W i e  au c h  s o n s t  im S c hu l w e s e n  s o l l  b e i  e i n e r  ge r e c h t f e r t igt e n  V e r 

h i n d e r u n g  i m  S i nne d e r  A b s .  2 u n d  3 e in F e r n b l e i b e n  v o m  B e t r e uun g s 

t e i l  z u l ä s s i g  s e i n . 

b )  D a r ü b e r  h in a u s s o l l  d i e E r l au b n i s  zum F e r n b l e i b e n  a u s v e r t r e t b a 

r e n  G r ün d e n d u r c h  d en S c h u l l e i t e r e r m a g l i c h t  w e r d e n . H i e b e i  s i n d  d ie 

G r ü nd e , d i e  e i n e  d e r a r t ige Er l au b n i s  r e c h t f e r t i g e n , w e i t e r  a l s  d �e 

G r ü n d e ,  d i e e i n F e r n b l e i b e n  v o m  U n t e r r i c h t r e c h t f e r t i g e n , w e i l  im 

G e ge n s at z z u  A b s .  4 im A b s .  1 n i c h t  von " w i c h t i g e n  G r ün d e n " , s o n d e r n  

v o n  " v e r t r et b ar en G r ün d e n "  g e s p r o c h e n w i r d . A u f  G r u n d  d i e s e r  w e i t e n 
F o r m u l i e r ung w i r d  a u c h  d e r  B e s u c h  v o n  Ju g e n d gr u p p e n , p r i va t e m  M u s i k 

u nt e r r i c h t  u n d  ä hn l i c h e s  Grün d e  für d i e Er l au b n i s  z u m  F e r n b l e i b e n  

b i e t e n . 
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D a  d e r  B e t r e uu n g s t e i l  n i c h t  p f l i c h t i g i s t , i s t  d i e s e  R e g e l,ung im 

R ah m e n  d e s  § 4 5  d e s  S C h u l u n t e r r i c h t s g e s e t z e s  und n i c h t  i m  R a hmen d e s  

S C hu l p f l i c h t ge s e t z e s  v o r g e s e h e n . 

Zu Z 7: 
G e m ä ß § 4 7  A b s .  1 h a t  d e r  Le h r e r  im R ahmen d e r  M i t w i r kung d e r  S c h u l e  
a n  d e r  E r z i e h ung d e r  S c h U l e r  ( §  2 d e s  S c h u l o r g ani sat i o n s g e s e t z e s ) in 
s e i n e r  U n t e r ri c h t s- und E r z i e h u n g s a r b e i t  d i e d e r E r z i e hun g s s i t uat i o n  

an g e m e s s e n e n  p e r s 6n l i c h k e i t s - u n d  geme i n s c h a f t s b i l d e n d e n  Er z i e h ung s 
m i t t e l  a n z uw en d en . D i e s e  R e g e l ung h a t  s i n n g e m ä ß auch fUr d i e E r z i e 

h e r  i m  B e t r euung s t e i l  an gan z t ä g i g e n  S c h u l  formen z u  g e l t e n , w e s h a l b  

d i e s b e z Ugl i c h  d e r  g e n ann t e  A b s . 1 zu e r g ä n z en i s t . 

Z u  Z 8 :  

§ 5 1  A b s .  3 e n t h ä l t  d i e  B e s t immungen b e t r e f f e n d  d i e Au f s i c h t s p f l i c h t  

d e s  L e h r e r s  w ä h r e n d  d e s  U n t e r r i c h t e s , d er P a u s e n s o w i e  b e i  d en 

S c h u l  v e r a n s t a l t ungen u n d  s c hu l b e z o g e n e n  V e r a n s t a l t un ge n . D i e s e  R e g e 

l u n g e n  s i n d  b e i  gan z t ä g i g e n  S c h u l f o r m e n  a u f  d e n  B e t r euung s t e i � a u s -
' - "  zu d e hn e n . 

Z u  Z 9 :  

B i s h e r s i n d  im R ahmen d e s  S C h u l o r g a n i s a t i o n s g e s e t z e s  s o w i e  d e s  

S C h u l un t e r r i c h t s ge s e t z e s  fUr d i e  U n t e r r i c h t s - und Er z i e h u ng s t ä t i g 

k e i t  an S c h u l e n  n u r  L e h r e r  v o r g e s e h en . Da d e r  B e t r euun g s t e i l  a n  

gan z t ä g i g e n  S c h u l  formen e i n  B e s t an d t e i l  d e r  S c h u l e  i s t , an w e l c h e n  
auc h Er� i e h er t ä t i g s e in k6nnen , b e d a r f  e s  h i n s i c h t l i c h  d e r E r z i e 

hun g s ar b e i t  e i n e r  Au s s age im S c h u l o r g an i s a t i o n s g e s e t z  a n a l o g  d e n  
Au s s ag e n  h i n s i c h t l i c h  d e r  E r z i e h un g s ar b e i t  d e r L e h r e r  i m  § 5 1 . D i e 

s e r  Z i e l s e t z ung ent s p r i c h t  d e r  n e u  v o r g e s e h e n e  § 5 5 a .  

Z u  Z 1 0 :  
I m  E n t w u r f  e i n e r  1 2 .  S C h u l o r g ani s a t i o n s ge s e t z - N o v e l l e  i s t  v o r g e s e 

h e n , d a ß  a n  gan z t äg i g e n  S c h u l  formen f U r  d i e  Le i t u ng d e s  B e t r e uun g s 
t e i l e s  e i n  L e h r e r  o d e r E r z i e h e r  vo r g e se h e n w e r d e n  kann . Ent s p r e c h e nd 

d e n  B e s t immungen fUr d i e  st änd i gen S t e l l v e r t r e t e r  d e s  S C h u l l e i t e r s  

i m  § 5 6  Ab s .  6 s o w i e  d e s  L e h r e r s  z u r  Un t e r s t U t z u ng d e s  S c h u l l e i t e r s  

( ad m i n i s t r a t i v e H i l f s k r a f t ) i m  § 5 6  A b s . 8 s i n d  auch f a r  d e n  L e h r e r , 
d e r  m i t  d e r L e i t ung d e s  Be t r euu n g s t e i l s  b e t raut i s t , Sond e r v o r 

s c h r i f t e n  b e t r e f f e n d  d e s s e n  Aufga b e n  e r f o r d e r l i c h . 
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Z u  Z 1 1 :  
§ 6 2  e n t h ! l t  B e s t i mmun g e n  b e t r e f f e n d  d i e  B e r a t un g  zw i s c h e n  L e h r e r n  

u n d  E r z i e hung s b e r e c h t i g t e n  in F r agen d e r  E r z i e hung u n d  d e s  Unt e r 

r i ch t e s . Au c h  h i er w ! r e  i m  H i n b l i c k  a u f  d i e  gan z t ! g i g e n  Schul formen 

e in e  E r g ! n z un g  b et r e f fe n d  d i e an d i e s e n  S c h u l  formen t ! t i ge n  E r z i e h er 

er f o r d e r l i c h . 

Z u  Z 1 2 :  

G e m ! ß § 7 0  A b s .  1 l i t . c ge l t e n  d i e b e s o n d e r e n  V e r f ah r e n s v o r s c h r i f 

t e n  d e s S C h u l u n t e r r i c h t sge s e t z e s  unt e r  a n d e r e m  fUr d i e  Anme l d un g  z u  

F r e i g e g e n s t !n d e n , u n v e r b in d l i c h e n  O b u n g e n  u n d  z u m  F 5 r d e r u n t e r r i c h t . 

In gl e i c h e r  W e i s e  w!r e n  d i e s e  B e s t i mmun g e n  fUr d i e An- und A b me l d ung 
zum B e t r e uun g s t e i l an g a n z t ! g i g en S c h u l f o r me n  v o r z u s e h e n . 

Z u  A r t i k e l  11 : 
E b e n s o  w i e  d i e U b r i g en R e ge lu n g e n  b e t � e f f e n d  d i e gan z t ! g i g e n  S c h u l 

f o r m e n  w ! r e  a u c h  d e r  .d i e s b e z U g l i c h e  s c h u lunt e r r i c h t s r e c h t l i c h e  B e 

r e i c h  m it 1 .  S e p t em b e r  1 9 9 1  in K r a ft zu s e t z en . 
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E n t w u r f 

Bundesge s e t z  vom • • • • • • •  1 9 8 9 , mit d em das Land e s l ebrer
Dienstrecbts g e s e t z geand ert wird 

D e r  N a t i o n a l r a t  h at b e s c h l o s s e n : 

Art ikel I 

D a s  L an d e s l e h r e r - D i e n s t r e c h t s g e s e t z , B G B l . N r .  3 0 2 / 1 9 8 4 , zu l e t z t  

g e än d er t  d ur ch d a s  Bu n d e s ge s e t z  B G B I . Nr • • • •  / 1 9 8 9  w i r d  w i e  fo l gt g e 
än d e r t : 

1 .  D e m  § 4 8  w i r d  f o l g e n d e r  A b s a t z  ange fUg t : 

" ( 7 )  D i e  B e s c h ! f t igung von L e h r e r n  a l s  E r z i e h e r  im B e t r e uu n g s 

b e r e i c h  ( au s g e n ommen d i e  g e g e n s t a n d s b e z o g e n e  L e r n z e i t ) an gan z t !g i 
g e n  S c h u l f o rmen , i s t  n u r  m i t  Z u s t imm ung d e s  L e h r e r s  z u l ! s s i g u n d  von 

der l an d e s ge s e t z l i c h  h i e z u b e r u f e n e n  B e h 6 r d e  a l l g e me i n  d u r c h  V e r o r d 

nung o d e r  i m  E i n z e l f a l l  i n  d i e  L e hr v e r p f l i c h t ung e i n z u r e c hnen . G l e i 

c h e s  g i l t  fUr d e n  F a l l , i n  d e m  e in L e h r e r  zur U n t e r s t U t z ung d e s  

S c hu l l e i t e r s  i n  d en A ng e l e g e n h e i t en d e s  B e t r euung s t e i l e s  ( L e i t e r d e s  

B e t r e u u n g s t e i l e s )  b e s c h l f t igt w i r d . "  

2 .  D e m  § 4 9  w i r d  f o l g e n d e r  A b s a t z  a n g e fUgt ! 

" ( 5 )  § 4 8  A b s .  7 i s t a n z uw e n d e n . "  

3 .  D e r  b i s h e r ige T e x t  d e s  § 5 0  e r h a l t  d i e  A b s a t z b e z e i c hnung 

" ( 1 ) " ;  d em § 50 wird f o l g e n d e r  A b s a t z  ange fUgt : 

" ( 2 )  § 4 8  A b s . 7 i s t a n z uw e n d en . "  

4 .  § 1 2 1  A b s .  1 Z 1 l au t e t : 
" Di e  L än d e r  h a b e n  d e m  Bund j e n e n  M e h r au fwand zu e r s e t z e n , d e r  

d ur c h  e i ne V e r we n d u n g  v o n  L e h r ern z u r  U n t e r s t U t zung d e s  S c h u l l e i t e r s  

b e z Ug l i c h  d e s  B e t reuu n g s t e i l e s  gan z t !g i g e r  S c h u l  formen g e m ä ß  § 5 6 

A b s . 8 d e s  S C h u l unt e r r i c h t s g e s e t z e s ,  BGBI . N r .  4 7 2 / 1 9 8 6 , und a l s  E r 

z i e h e r  u n t e r  E i n r e c h nung d e s  Er z i e h e r d i e n s t e s  i n  d i e  L e h r v e r p f l i c h 

t u n g  d i e s e r  L e h r e r  gemä ß § 4 8  A b s . 7 ,  § 4 9  A b s . 5 ,  § 5 0  A b s .  2 und 

§ 52 A b s .  1 1  e n t s t e h t . "  

Artikel 1 1  

( 1 )  D i e s e s  Bun d e s g e s e t z  t r i t t  m i t  1 .  S e p t em b er 1 9 9 1  in K r a f t . 

( 2 ) M i t  d e r  W a h r n e hmung d e r  d e m Bund g e m ! ß  A r t . 1 4  A b s . 8 B - V G  

z u s t e h e n d e n  R e c h t e  i s t  d e r  Bun d e s mi n i s t e r  fUr U n t e r r i c h t , Kun s t  und 

S p o r t  b e t r a u t . 
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V o r  b 1 a t t 

P r o b l em : 

D a s  L an d e s l e h r e r - D i e n s t r e c h t s g e s e t z  e n t h ä l t  k e in e  Be s t immunge n , n a c h  

d e n e n  L a n d e s l e h r e r  an ga n z t äg i g e n  S c h u l formen E r z i e h e r t ä t i g k e i t  

tt b e r n e hm e n  k �nnt e n . 

Z i e l : 

E r g ä n z u n g  d e s  L an d e s l e h r e r - D i e n s t r e c h t s g e s e t z e s .  

I n h a l t : 

D i e  B e s c h ä f t i gung von L an d e s l e h r e r n  a l s  E r z i e h e r  im B e t r euung s t e i l  

a n  g a n z t ä g i g e n  S c h u l  f o r m e n  s o l l  i n  g l e i c h e r  W e i s e e r m� g l i c h t  we r d en , 

w i e  d i e  B e s c h ä f t igung v o n  L and e s l e h r e r  a l s  Er z i e h e r  an B e r u f s s c h tt 

l e rh e im e n . 

K o s t e n : 

K e i n  M e h r au fw an d , s o f e r n  n a c h  d e n  l a n d e s au s ftthrun g s ge s e t z l i c h e n  V o r 

s c h r i f t e n  a u f  Grund d e s  P f l i c h t s c hu l e r h a l t un g s -Grund s a t z g e s e t z e s  d i e 

B e t r e u u n g s k o s t e n v o n  d e n  E r z i ehun g s b e r e c h t i g t e n  zu e r s e t z e n  s i nd . 
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E r 1 a u t e r  u n g e n  

A l l g e m e i n e r  T e i l  

D a s  S C h u l o r g an i s a t i o n s g e s e t z  i n  d e r  F a s s ung d e r  v o r g e s e h e n en 

1 2 . S C h u l o r g an i s a t i on s ge s e t z - N o v e l l e  s i e h t  v o r , d a ß  fUr d e n  B e t r e u 

ung s t e i l  

a )  L e h r e r  fUr d i e  g e ge n s t an d s b e z o g e n e  L e r n z e i t  und 

b )  E r z i e h e r  fUr d i e s o n s t igen T e i l e  d e s  B e t r euun g s t e i l e s  

zu b e s t e l l e n s i nd . D i e  V e r w e n d u n g  d e r  Wo r t e  " L e h r e r "  u n d  " Er z i e h e r "  

um s c hr e i b t  d e n  I n h a l t d e r  T l t i g k e i t , s c h l i e ßt j e d o c h  n i c h t d i e V e r 

w e n d u n g  von L e hr e r n  f U r  d e n  E r z i e h e r d i e n s t , w i e  e s  au c h  s o n s t  o f t 
m a l s  b e i  S c h U l e r h e im e n  d e r  F a l l  i s t , au s .  F Ur d i e n e u e n  g a n z t lgigen 

Schul f o r m e n  f e h l e n  j e d o c h  n o c h  e n t s p r e c h e n d e  B e s t immungen . I n s o f e r n  

b e d a r f  e s  e in e r  Än d e r u n g  d e s  L an d e s l e h r e r - D i e n s t r e c h t s ge s et z e s .  

D i e  v e r f a s sung s r e c h t l i c he Grun d l a g e  fUr e in d em E n t wur f e n t s p r e c h e n 

d e s  Bun d e s g e s e t z  l i e g t  im A r t . 1 4  A b s . 2 B - V G . 

B e s o n d e r e r  T e i l  

Z u  A r t i k e l  I :  

Z u  Z 1 b i s  3 :  
D a s  L an d e s l e h r e r - D i e n s t r e c h t s g e s e t z  e n t h ! l t  im § 5 3  A b s . 1 1  e i ne 

S o n d e r b e s t immung b e t r e f f e n d  d i e  Be s c h l f t igung v o n  B e r u f s s c hu l l e h r e r n  

a l s  E r z i e h er a n  S c h U l e r h e imen , d i e i m  Z u s amm e nh ang m i t  e i n e r  l e h r 
gan g sm l ßi g e n  B e ru f s s c h u l e  b e s t e h e n . D i e s e  S o n d e r r e g e l ung b i e t e t  s i c h  
a u c h  f U r  d i e L e h r e r  a n  V o l k s - , H au p t - u n d  Sond e r s c h u l e n  an , w e l c h e  

Er z i e h e r t lt i g k e i t  i m  B e t r euung s t e i l  a n  gan z t l g i g e n  S c h u l  formen au s 
U b en . D i e s e n  O b e r l e gu n g e n  e n t s p r e c h e n d i e  Z 1 b i s 3 .  

Z u  Z 4 :  

G e m l ß  § 3 d e s  F inan z au s gl e i c h s ge s e t z e s  1 9 8 9 , B G B 1 . N r .  6 8 1 / 1 9 8 8 , e r 

s e t z t  d e r Bund d i e B e s o l d ung s k o s t e n  d e r L a n d e s l e h r e r  f U r  a l l g e m e i n 

b i l d e n d e  P f l i c h t  s c h u l e n  d e n  L ! n d e r n . I m  R a h m e n  d e s  Be t r e uu n g s t e i l e s  
i s t j e d o c h  u n t e r  B e d a c h t n ahme a u f  d i e  v o r g e s e h e n e n s c h u l o r g a n i s a 

t i o n s r e c h t l i c h e n  Be s t immungen n u r  d i e  T ! t i g k e i t  d e s  L a n d e s l e h r e r s  in 

d e r  g e g e n s t a nd s b e z o g e n e n  L e r n z e i t a l s  L e h r e r t ! t i g k e i t  z u  w e r t e n , w o 

g e g e n  d e r  U b r i ge T e i l  d e r  T ! t i g k e i t  im B e t r e uun g s t e i l  E r z i e h e r t l t i g 

k e i t  d a r s t e l l t . O b t  d a h e r  e i n  L a n d e s l e h r e r  d i e s e  E r z i e h e r t ! t i g k e it 
aus , h a t  d i e  h i e fUr a n f a l l e n d e n  B e s o l d un g s k o s t en n i c h t  d e r  Bund zu 

t r a gen . S o l l t e n  d ah e r  a u f  Grund f i n a n z au s g l e i c h s r e c h t l i c h e r  V o r 

s c h r i f t e n  B e i t r a g s l e i s t u n g e n  f U r  L an d e s l e hr e r  au c h  d i e  E r z i eh e r 
t !t ig k e i t  u m f a s s en , s o  wAre d i e s e r  M e h r aufwand zu e r s e t z e n . D i e  v o r 

ge s e h e n e  F a s su n g  d e s  § 1 2 1  A b s . 1 Z 1 s t e l l t l e d i g l i c h  e i n e  E r we i t e 

r u n g  d e r  b e r e i t s  fUr d i e L e h r e r - E r z i e h e r  a n  B e r u f s s c h U l e r h e im e n  b e 

s t e h e n d e  R e ge l ung d ar . 
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Z u  A r t . 11 : 

I m  H in b l i c k  a u f  d a s  v o r g e s e h e n e  I n kr a f t t r e t e n d e r  s c h u l r e c h t l i c h e n  

B e s t i mm u n g e n  b e t r e f f e n d  d ie gan z t �g i g e n  S c h u l formen m i t  1 .  S e p t e m b e r  

1 9 9 1  w � r e  a u c h  d i e h i e f U r  e r f o r d e r l i c h e  R e g e l u n g  im L a n d e s l e h r e r 

D i e n s t r e c h t s g e s e t z  m i t  d i e s em T e r m i n  i n  K r a ft z u  s e t z en . 

n 
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Yerordnun 
vom • • • •  _ • •  _ • • •  ' . _ . _ . 1 9  Ur ganzt gige 

Au f G r u n d  d e s  § 5 A b s  • . 2 d e s  S c h u l o r g an i s at i o n s g e s e t z e s , B G B 1 . 

Nr . 2 4 2 / 1 9 6 2 , z u l e t z t  g e ä n d e r t  d u r c h  d a s  Bund e s ge s e t z  B G B1 . Nr • • • •  1 
1 9 8 9  w i r d  m i t  E in v e r n e hm e n  m i t  d e m  B �nd e sm i n i s t e r fUr F i n a n z e n  v e r -

, 

o r d n et : 

Allgemeine Best immungen 

S 1 .  D i e  B e i t r äge d e r  S c h U l e r  fUr d � n  B e t r euun g s t e il an gan z 
t äg i g  g e f U h r t en O bung s sc h u l e n  a n  6 f f e n t l i c h e n  P ä d agogi s c h e n  A k a d e 

m i e n  u n d  an gan z t ägig g e f Uh r t en 6 f f e n t l i c h e n  a l l g e me i n b i l d e n d e n  

h 6 h e r e n  S C hu l e n  ( Un t er s t u f e ) umfa s s e n : 

1 .  d e n  B e i t r a g  fUr d i e  B e t r e uung un� .Beau f s i c h t igung d e s  

S c h U l e r s  wäh r e n d  d e s  B e t r e u u ng s t e i l e s  au s ge nommen d i e  

g e g e n stan d s b e z o g e n e  L e r n z e it ( B e t r euung s b e i t r a g ) 

2 .  d e n  Er s a t z  d e r  Ko s t e n  fUr d i e  V e r p fl e gung und d e r e n  

V e r a b r e i c hung ( V e r p f l e gung s b e i t r ag ) . 

S 2 .  D i e  g e m ä ß  d e r  fo l g e n d e n  B e s t immungen e r r e c h n e t e n  Be i t r äg e  
( e i n s c h l i e ßl i c h  d e r  E r mä ßigung e n ) s i n d  d u r c h  A n s c h l ag in d e r  S c h u l e  
b e k a nn t z u m a c h e n . 

S 3 .  D i e  B e i t r äg e  s i n d  j e  U n t e r r i c h t s j ahr z e h nma l , und zwar j e 

we i l s  i n n e r h a l b d e r  e r s t e n z e h n  T a g e  d e� M o n a t s · zu e n t r i ch t e n . 

Betreuungs b eitrag 

S 4 .  ( 1 )  D e r  B e i t r a g  g e m ä ß  § 1 Z 1 w i r d  fUr gan z t ägige O bung s 

s c h u l e n  a n  P 8 d a g o g i s c h e n  A k a d e m i e n  un d d i e  gan z t ägige U n t e r s t u f e  

a l l g e � e i n b i l d e n d e r  h 6 h e r e r  S c h u l e n m i t S 9 0 0 , - - fe s t g e s e t z t . 

( 2 ) D e r  Be i t r ag ' g e m l ß  A b s . 1 e r h 6 h t  s i c h  j e w e i l s  zum 1 .  S e p t e m

b e r , s o f e r n  im voran g e g a nge nen K a l e n d e r j a h r ( e i n S C h l i e ßl i c h  d i e s e m  
T a g ) d er G e h a l t  e i n e s . B e am t e n  d e r A l l geme i n en V e r w a l t u n g  d e r  G e b U h 

r e n s t u f e  2 d e r  D i en s t k l a s s e  V e in s c h l i e ßl i c h  e i n e r  a l l f ä l l igeh 

T e u e r un g s z u l a g e  an s t e i g t , und z war u m  den g l e i c h e n  Hun d e r t s at z . D i e  
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s i c h  d a r au s  e r g e b en d e n  B e t r lge s in d  i n  d e r  W e i s e  au f v o l l e  S c h i l 

l in g b et r lge z u  rund e n , d a ß  R e s t b e t r l ge u n t e r  5 0  G r o s c h e n  v e r n a c h l l s 

s ig t  u n d  R e s t b e t r lge v ori 5 0  u n d  m e h r  G r o s c h e n  au f d e n  n l c h s t e n  v o l 
l e n  S c h i l l in g b e t r ag au f g e fU l l t  we r d en . D e r  B e r e c hnung e iner a l l f l l 

l igen w e i t e r e n  E r h�hung s in d  j e d o c h  d i e  u n g e r un d e t en B e t r l g e  zugrun

de z u  l e gen . 

( 3 ) S o f e r n  d e r S c h U l er fUr d en B e t r euungs t e il nur an e in z e l n e n  

T ag e n  d e r  W o c h e  angeme l d e t  i s t , b e t r lg t  d e r  B e i t rag j e  W o c h e n t a g  
2 0  v . H . , d e s  B e it r age s g e m ä ß  A b s .  1 u n d  2 .  

S 5 �  ( 1 )  D e r  B e t r euun g s b e it r a g e r m ä ßigt s i c h  b e i  B e d Ur ft i g k e i t  

n a c h  Ma ßga b e  d e r  fo l g e n d e n  A b s It z e . 

( 2 ) FUr d i e  Beur t ei l u n g  d e r  B e d Ur ft i g k e i t  s in d  d e r  F a m i l i e n 

s t a nd , d a s  E i nkommen u n d  d a s  V e r m � g e n  im S inne d e s  S c h U l e r b e i h i l f e n 

ges e t z e s  1 9 8 3 , B G B 1 . N r . 4 5 5 , in s e in e r  j ew e i l s g e l t e n d e n  F a s sung 

m a ßg e b l i c h . 

( 3 ) D i e  E r m l ßigung b et r l gt b e i  e in e m  g e m ä ß  § 1 2  A b s .  5 d e s  

S c h U l e r b e i h i l f e n ge s e t z e s  1 9 8 3  e r r e eh n e t e n  M i n d e r ung s b e t r a g  v o n  
S 0 , - - z w e i  Dr i t t e l  d e s  B e t r euun g s b� it r a g e s u n d  b e i  e in e m  M i n d e 

rung s b e t r ag v o n  U b e r  S 0 , - - b i s  S 1 0 . 0 0 0 , - - e id Dr i t t e l  d e s  B e 

t r euung s b e i t r a ge s .  

( 4 , )  A n s u c h en um E r m l ßigung d e s  B e t r euung s b e it r a g e s  k�nnen 

j e d e r z e i t  fUr d i e  au f die S t e l lung d e s  An suc h e n s  fo l g e n d e  Mon a t e  d e s  
S C h u l j ah r e s  g e s t e l l t  w e r d en ; An suc h e n , d i e b i s  zum A b l auf d e s  e r s t en 

Monat s d e s  U n t e r r i c h t s j ah r e s  ge s t e l l t  w e r d e n , g e l t e n  b e r e i t s fUr 

d i e s e n  M o n a t . 

Yerptlegungsbeitrag 

S 6 .  D e r  V e r p f l e gu n g s b e i t r ag i s t  so z u  b e r e c h n e n , d a ß  d i e  

K o s t e n d e r  V e r p f l e gung e in s c h l i e ßl i c h  d e r  V e r a b r e i c hung d u r c h  d i e  

A n z ah l  a l l e r  a n  d er V e r p f l e gun'g t e i l n e h m e n d e n  P e r s o n e n  z u  t e i l e n  

i s t . D e r  V e r p f l e gung s b e i t r ag i s t  s e me s t e r w e i s e  z u  b e r e c hnen . 

Inkratttreten 

S 7 .  D i e s e  V er o r d nu n g  t r i t t  mit 1 .  S e p t e m b er 1 9 9 1 i n  K r a f t . 
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V o r  b 1 a t t 

P r o b l e m : 

Fttr d i e  T e i ln ahme am B e t r euu�g s t e i l gan z t ä g i g e r , S c h u l  f o r m e n  an Bun

d e s s c hu l e n  s i e ht § 5 A b s .  2 d e s  S C h ul o r gan i s a t ion s g e s e t z e s  in der 

F a s su n g  d e r  v o r g e s eh e n e n  1 2 .  S C h u l o rg an i s at i o n s g e s e t � - N o . e l l� e i n e n  

K o s t en e r s a t z  f U r  d i e  B e t r euung u n d  V e r p f l e gung i m  B e t r e u un g s t e i l  

( au s g e nommen f U r  d i e  .gegen s t and s b e z o ge n e  L e r n z e i t ) v o r . D i e  n ä h e r e n  
R e g e l u n g e n  s ind e iner V e r or d nung v o r b e h a lt en . 

Z i e l : 

Z e i t ge r e c h t e  E � l a s sung d e r  v o r g e s e h e n e n  V e r o r d nung . 

I n h a l t : 

Die V e r o r d nung l e gt g e n e r e l l  e i n e n  B e t r euung s b e i t r a g  v o r , b e i  d em 

e i n e  s o z i a l e  S t a f f e l u n g  v o r g e s e h e n  i s t . D a r U b e r  h in au s i s t  e in 

V e r p f l e g un g s b e i t r a g  v o r g e s e h e n , d e r  an d e n e i n z e l nen S c hu l e n  e n t 

s p r e c h e n d  d e m  t a t s ä c h l i c h e n  Aufwand z u  b e r e c hn e n  i s t . 

K o s t en :  

S i e he d i e  d i e s b e z U gl i c h e n  Au s ftthrunaen zum E n t �u r f  e i ner 1 2 .  S c h u l 

o r g an i s a t i o n s ge s e t z -N o v e l l e . 

. ) 
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E r 1 • u t e r u n  g e n  

A l l g e m e i n e r  T e i l  

Au f d er G r un d l age d e s  A r t . 1 �  A b s .  1 u n d  5 l i t . a B -iG I s i e h t  § 5 

A b S .  2 d e s  S c h u l o r g an i s a t i o n s ge s e t z e s  ( i n d e r F a s sung d e s  E n t wur f e s  
e in er 1 2 .  S C h u l organ i s at i o ns g e s et z - N o v e l l e ) f O r  d i e  � f f e n t l i chen 
O bung s s ch u l e n  und a l l g e m e in b i l d e n d e n  h � h e r e n  S c h u l e n  eine Sond e r r e 

ge l un g  b e t r e f f end Ko s t e n b e i t r äge fOr d i e Te i l n a hme a m  B e t r euung s t e il 

gan z t äg i g e r  S c h u l  formen i m  Ber e i c h  d e r  O b un g s s c h u l e n  un d d e r  a l l g e -

" me i n b i l d e n d e n  h � h e r en S c h u l e n  vor . ( FOr d i e � f f e n t l i c h e n a l l ge m e i n 

b i l d e n d e n  P f l i c h t s c h u l e n , d i e  n i c h t  O bun g s s c hu l e n  s i n d , e n t h ä l t  d a s  
P fl i c h t s c h u l e r h a l t u n g s - G r u n d s a t z ge s e t z  e i n s c h l äg i ge R e ge l ungen , d i e 

d e r  A � s fOhrung d ur c h  d e n  L a n a e sge s e t z g e b e r  b e d Or f �n . )  

G e m ä ß  d e m  v o r g e s e h e n e n  § 5 A b s . 2 d e s  S c h u l o r g an i s a t i o n s ge s e t z e s  

d O r fen B e i t räge fOr d e n  B e t r euung s t e i l  gan z t ä g i g e r  S C h u l  formen ( au s 

genommen d i e  g e g e n s t an d s b e z o g e n e , L e r n z e i t ) a n  � f f e n t l i c h e n  gan z t ä g i 

g e n  S � h u l f o r m e n  v o rg e s e h e n  w e r d en . D i e s e  K o st e n b e it r äge s i nd d u r c h  

V e r o r d nu n g  f e s t z u l e g e n , wo b e i  d i e  Be i t r äg e  h � c h s t e n s  ,ko s t en d e c kend 

s e i n  d O r f e n  und a u f  d i e f i n an z i e l l e  L e i s t u n g s f ä h i gk e i t  d er S c h O l e r  
( Er z i e h un g s b e r e c h t ig t e n ) B e d a c h t  z u  n e hme n i s t . B e z Og l i c h  d e r  Ko s t e n 

w i r d  b e mer k t , d a ß  d ie B e r e c hnung d e s  Aufwa n d e s  fOr d i e  g an z t äg i gen 

S C b u l formen im R ahmen d e r  Er l äu t e r ungen z u r  1 2 . S c h u l o r gani sat i o n s

g e s e t z - N o y e l l e  d ar a u f  B e d acpt n immt , d a ß  d i e K o s t en e r s ä t z e  a u f  Grund 

d e s  § 5 A b s . 2 d e s  S c hu l o r g an i s at i o n s g e se t z e s  ( m i t  Au s n ahme d� r E r 

m ä ßigun g en b e i  B ed Orft i g k e i t ) k o st e n d e c k e n d  s ind . Auch d e r  AUfwand , 

d e r  im Z u s amme n h a n g  m i t ,  d e n  Ermä ßigungen fOr d e n  Bund e n t s t e h t , i s t  
, 

b e i  d i e s er K o s t e n b e r e c h n ti ng v e r me r k t . D a  d i e  R e ge l u n g  b et r e f f e n d  d ie 

Ermäßigung s i c h  an d e n  R e g e l u n g e n  fOr d i e  S c h O l e r b e i h i l f en o r i e n 

t i e r t , k a nn a u c h  d e r  d i e s b e z O g l i c h e V e r w a l t un g s a u fwand ger ing g e h a l 

t e n  w e r d e n . 

B e s o n d e r e r  T e i l 

Z u  § 1 :  
D i e s e  B e st immung gl i e d e r t  d i e  B e i t r ä ge d e r  S c h O l e r  fOr d e n B e t r e u 

ung s t e i l  1n d en B e t r e u ung s b e i t r a g  und d en V e r p f l e g un g s b e i t r ag . D i e s e 

T r e n n u n g  i s t  im H i n b l i c k  au f d i � unter s c h i e d l i c h e n  B e r e c hnun g s v o r �  

g ä n g e  e r fo r d e r l i Ch . 

Z u  § 2 :  
, 

D� d i e  S c h Ol e r b e it r äg e  im H i n b l i c k  au f d e n  V e r p f l e gun g s b e t r a g , d e r  

a n  d en e i n z e l n e n  S c h u l e n  f e s t z u s e t z en i s t , "n i c h t  gen e r e l l  b e t r a g s 

m ä ß i g  f e s t g e l e g t  w e r d e n  k �nn e n , b e d a r f  e s  i m  Int er e s s e  d e r  Er z i e 

h un g s b e r e c h t igt en e i n e r  e n t s pr e c h e n d en V e r l au t b arung . 
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Z u  § 3 :  

D i e s e  R e g e l u n g  e n t h ä l t  d i e  n äh e r e n  V o r s c h r i f t e n  ü b � r d i e  Ent r i c h t ung 

d e r B e i t r äge . H i e b e i  w i r d  aus Grün d en d e r  V e r e in fa c hung v o r g e s c h l a 

gen , d a ß  d i e s e  j e w e i l s  inner h a l b  d e r  e r s t e n z e h n  T age ,e i n e s Monat s 

z u  e n t r i c h t en s ind . I m  R ahmen d e s  B e gu ta c h t u n g s v e r f ah r e n s w ä r e  zu 

p r ü f e n , ob im H i n b l i c k  au f den unt e r s c h i e d l i c h e n  B e g inn d e s  U n t e r 

r i c h t s j a h r e s  n i c h t  a u f  d e n  U n t e r r i c h t smonat a b ge s t ei l t  w e r d en s o l l 

t e ; d i e s b e d ür ft e  j e d o c h  d a n n  e in e r  F e s t l e gung d e s  Z a h l u n g s t e r m in e s  

a n  d en b e t r e f f e n d en S C h u l en , u m  M i ßv e r s t än d n i s se z u  v er m e i d e n . 

Z u  § 4 :  

D i e  B e r e c hnung d e r  B e i t r äge im A b s .  1 s t ü t z t  s i c h  auf d i e  d e r  

K o s t e n b e r e c hnung b e im S C hulun t e r r i c h t s g e s e t z  z ugrunde g e l e gt e n  An

nahme n . 

Um d e n  B e� r a g , d e r  s i c h  n a c h  d e m  E r z i e h e r au fwand o r i e n t i e r t , n i c h t  

j äh r l iCh w e g e n  d er G e h a l t s e r h �h u n g e n  I n d e r n  zu m ü s s e n , e n t h l l t  

A b s .  2 e i n e  e n t s pr e c h e n d e  A n p a s s u n g s r e g e l u n g . 

Ab s .  3 n immt d ar a u f  B e d ac h t , d a ß  g e m l ß  t 1 2 a d e s  S c h u l u n t e r r i Q h t s g e - , 

s e t z e s  a u c h  d i e Anme l d u n g  für d e n  B e t r euun g st e i l nur für e i n z e ln e  

T a g e  d e r  W o c h e  m�gl i c h  i s t . 

Z u  § 5 :  

§ 5 A b s . 2. d e s  S c h u l o r ga n i s a t i o n s g e s e t z e s  in d e r  v or g e s e h e n e n  
F as su n g  v e r l angt d i e  B e rüc k s i c h t igung d e r  Be d ür ft i g ke i t . 

D i e  E �m l ßigun g s r e ge l u n g  im A ti s .  2 fo l g t  d e r  b e währ t e n R e g e l u n g  b e 
t r e f f e n d  d ie S C h ü l e r un t e r s t üt z un g e n  für d i e T e i l nahme a n  S c h u l v e r a n - . 

s t a l t un g e n  ( Er l a ß  d e s  Bun d e sm i n i s t e r iu m s  für Unt e r r i c h t , Kun s t  und 

S p o r t  v o m  3 .  S e pt e mber 1 9 8 7 , M V B1 . N r .  1 2 0 / 1 9 87 ) � 

� i� 
D e r  V e r p f l e gun g s b e i t r ag h a t  s i c h  n a c h  d e n  t a t s ä c h l i c h e n  Ko s t e n  am 
S t a n d o r t  zu r i c h t en , da d ie V o r au s s e t z u n g e n  s e h r  unt e r s c h i e d l i c h  

s e i n  k �n n e n· .  D i e  er for d e r l i c h e  G r u n d l age für d i e  F e s t l e gung d i e s e s  

B e i t r a g e s  i s t  im .  § 6 v or g e s e h en . 

Zu § 7 :  

E b e n s o  w i e  d i e  übr i ge n  R e ge lu n g e n  für d i e  gan z t ägigen S c hu l  formen 

i st auch d i e s e V e r o r d nu n g  m i t  1 .  S e p t e m b er 1 9 9 1  i n  K r a f t  z u  s e t z e n . 
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